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AMEKE
Jan Dirk Wiewelhove hat im Novem-
ber eine Menge in Mexiko gesehen 
– auch einen Wasserfall. SEITE 3

SENDENHORST
Die BfA sind mit dem CDU-Entscheid 
zu den zukünftigen Stromlieferverträ-
gen nicht einverstanden. SEITE 7

SPORT
Die Kreisliga-A-Fußballer des SV 
Drensteinfurt wollen ihren Angstgeg-
ner das Fürchten lehren. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: Mix aus Sonne und Wolken, es
soll aber trocken bleiben, höchstens 9 Grad
Sonntag: auch heute viele Wolken am
Himmel, es kann tröpfeln, um die 10 Grad
Montag: die Sonne lässt sich wieder etwas
häufiger blicken, trocken, dazu nur 8 Grad
Dienstag: wechselhaft, trocken, bis 10 Grad

Das lokale Wetter

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 93 54

www.amigos.drensteinfurt.de

�������������������������������������������������������Planen Sie Ihre 
Weihnachts- 
und Familienfeiern

für 10-120 Personen im amigos
ob Menü,

Buffet oder
à la Carte

Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihr amigos-Team! 

Tischreservierung erbeten

Der Schlering
Komplettpreis

z. B. für die G
as-Brennwert-

Heizung Vitod
ens 200-W

(19 kW) von Viessmann

inkl. Installation
/Montage

inkl. Demontage/Entsorg
ung Altanlage

inkl. Warmwasserbereitung
(160 l)

inkl. Abgasanlage (bis 10 m Höhe)

inkl. Anfahrt und Material

ohne Gasvertragsbindu
ng!

nur 5.790,00 L

Jetzt umstellen!

Der ECHTE Komplettpreis für Ihre neue Heizung!Der ECHTE Komplettpreis für Ihre neue Heizung!
Da ist alles drin, was Sie brauchen!

Wenn es um die Wärmeversorgung in den eigenen vier Wänden geht, sollte man auf der sicheren Seite sein! 
Mit einem Schlering-Komplettpreis profitieren Sie von den Leistungen eines Fachbetriebes kombiniert mit 
einem fairen Preisvorteil. 

Gleichzeitig senken Sie mit einem modernisierten System Ihre Verbrauchskosten. Was will man mehr? 

Sie haben Interesse an dem Angebot? Sie wollen den Vorteilspreis auf ein anderes Heizsystem 
anwenden? Fragen Sie uns!

HEIZUNG BAD&WELLNESS KLIMATECHNIK ELEKTROTECHNIK ERNEUERBARE ENERGIENERNEUERBARE ENERGIEN

Schlering GmbH | Heizung, Sanitär, Elektro
Göttendorfer Weg 2-4 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11-0 · Telefax (0 25 38) 9311-77
www.schlering.de · info@schlering.de

Wellness und
Entspannung
– Zeit für MICH!

� LavaShell-Muschel-Massage

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- undWellnesstherapeutin
Biete 17, 59387Ascheberg
Telefon: 0170 / 5326970
Termine nach Vereinbarung!

Wir laden Sie ein zur 
zauberhaften Adventzeit

am 27.11. ab 13 Uhr.
      Tolle Angebote und 

               Leckereien erwarten Sie!

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170/53 26 970
Termine nach Vereinbarung!

zauberhaften Adventzeit

               Leckereien erwarten Sie!

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Mauritz wird saniert

Wir starten am 27. Nov. mit
unserem Adventsfrühstück
         an allen Adventssonntagen

- Kinder bis 6 Jahre frei -

ab 9:00 Uhr reichhaltiges 
Frühstücksbuffet inkl. Kaffee, 

Tee, Kakao & Orangensaft 
pro Pers. 9,60 €

Tischreservierungen erbeten!

Besuchen Sie uns.
Wir informieren Sie gern.

Schönheit
kann man
schenken.

Ihre Schönheit 
in unseren Händen.

Wagenfeldstr. 16 • Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/487• www.babor.de

   Zu Weihnachten
etwas aus der Welt der 
 Schönheit schenken!

Sendenhorst • Der Straße 
Mauritz geht es bald an 
den Kragen. Die schlech-
teste Straße im Ort soll 
saniert werden. Und das 
umfangreich – darin sind 
sich Verwaltung und Po-
litik einig, wie sich Mit-
te der Woche im Stadt-
entwicklungsausschuss 
zeigte. Nur bezüglich der 
Ausführung gab es noch 
Diskussionsbedarf.

Während Diplom-Ingeni-
eur Rodegang Elkendorf vom 
Büro Gnegel den modifizier-
ten Plan vorstellte, gab es Un-
einigkeit über die Querung 
von der Nordenpromenade 
in Richtung Mühlenstraße. 
Vorgesehen ist die Variante, 
die den Radfahrern und Fuß-
gängern einen kleinen Um-
weg zumutet. Sie sollen nicht 
direkt von der Promenade 
über die Fahrbahn auf die ge-
genüberliegende Straßenseite 
gelangen können. Vielmehr 
soll die Führung nach links 
versetzt erfolgen.

Das aber ist nicht im Sinne 
der Anwohner und der SPD, 
die diesen Teil der Planung 

als lebensfern ansehen und 
vor allem bei einer schrägen 
Überquerung der Fahrbahn – 
wie heute üblich – Gefahren 
vermuten. Sie möchten eine 
direkte Querung der Straße 
erreichen, was mehrheitlich 
allerdings verworfen wurde. 
Ebenso wird es vorerst keine 
Umlaufsperre geben.

Kein Vorrang

Der Vorschlag einer Rot-
markierung zur vermeint-
lich sicheren Führung von 
Fußgängern und Radfahrern 
wurde ebenfalls abgelehnt. 
Begründung: Eine solche 
Markierung würde den Fuß-
gängern und Radfahrern nur 
suggerieren, sie hätten an der 
Querungsstelle Vorrang. Das 
aber sei nicht der Fall. Jeder 
Verkehrsteilnehmer kenne 
die Straßenverkehrsordnung 
und müsse sich auch daran 
halten, argumentierte die Ver-
waltung vor allem in Rich-
tung der Fahrradfahrer. In 
jedem Fall aber wird an der 
Querungsstelle die Fahrbahn 
recht eng und lasse keinen 

Begegnungsverkehr zu, so 
dass die Situation insgesamt 
schon entschärft werde.

Dass die Straßensanierung 
keine Luxussanierung sei, 
darin sind Verwaltung, Po-
litiker und Anwohner sich 
einig. Die Mauritz-Anlieger 
müssen selbst tief in die Ta-
sche greifen: Rund 136 000 
Euro der Baukosten in Höhe 
von knapp 330 000 Euro müs-
sen sie aufbringen. Vorgese-
hen ist nicht nur der Straßen-
neubau, sondern auch eine 
Sanierung der Kanalisation.

Wenn alles in neuem Glanz 
erstrahlt, dann gehört die 
Straße Mauritz zu den Sahne-
stückchen im Ortskern – mit 
angemessenen Parkflächen, 
mit Grünanteilen und vor 
allem mit einem verkehrsbe-
ruhigten Ausbau. Wenn alles 
klappt, sind die Baumaßnah-
men Ende November 2012 
abgeschlossen. Bis dahin al-
lerdings müssen die Anwoh-
ner während der Bauphase ab 
März wohl viele Unannehm-
lichkeiten ertragen.•jo
>> mehr aus dem Ausschuss 
lesen Sie auf Seite 7

Maßnahme soll 330 000 Euro kosten und Ende 2012 abgeschlossen sein

VW Golf Plus TEAM Benziner
 59kW, EZ 03/11, 5.000 km,  Climatronic,

RCD310, Alufelgen, Multifunktionslederlenkrad,
Tempomat el. anklappb. Außenspiegel,

Parklenkassistent, uvm.
�����������������������������������������������

15.990 € incl. Mwst.

Angebot der Woche!

� � � � � � � � � � � � � � � � � �
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Die Engelchen in Stewwert backen schon fürs Weihnachtsfest ...  Foto: Kleineidam

an alle
groSSen und
kleinen waS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
d��� S������- ��� S�����������s��äft
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Do -20:00
Sa 9:00-16:00
�����������������������������������
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

LIEBE KINDER
GROSS und
KLEIN, das Buch der
WÜNSCHE �������
HERREIN.
So ����� vorbei,������
der WUNSCHZETTEL
wird, ganz FEIN.

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH.
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Chance
• REWE Frenster
• Küchenwelt Ahlen
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•8-9.30 Uhr: Unternehmerfrüh-

stück für Handwerksbetriebe, 
Möbelhaus Gaßmöller

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•13 Uhr: Kolpingsfamilie, Fahrt 
nach Wetter und Hagen, ab 
Landsbergplatz

•14 Uhr: Bauernschützen, Fahrt 
zum Dortmunder Weihnachts-
markt, ab Bahnhof

•14-18 Uhr: Spielemesse „Play-
station“, Kulturbahnhof

•15-18 Uhr: Adventsbasar, 
Christ-König-Hauptschule

•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-
be, Gasthof Zur Werse

•21 Uhr: KLJB, „Tanz in den Ad-
vent“, Festhalle Volkmar

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•11-18 Uhr: Weihnachtsausstel-

lung, Hof Knicker (Kerkpatt)

Ameke
•18 Uhr: Ameker Adventslichter

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Informationstag für 

Viertklässler und deren Eltern, 
Realschule St. Martin

•14.30 Uhr: kfd, Adventsfeier, 
Hotel Waldmutter

•20.30 Uhr: Livemusik „Stew“ 
und „Hemesath“, Titanic

Albersloh
•10 Uhr: kfd, Fahrt zum Schloss 

Fürstenberg, ab Teckelschlaut
•19.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Versammlung, Wersehalle

Sonntag

Drensteinfurt
•10-12 Uhr: DJK, Familiensport, 

Grundschulturnhalle
•14-17 Uhr: Handarbeitsgruppe, 

Adventsausstellung, Malteser-
stift St. Marien

•14-18 Uhr: Spielemesse „Play-
station“, Kulturbahnhof

•15-17 Uhr: kfd, „Kaffeeklatsch“ 
für Jedermann, Cafeteria Mal-
teserstift St. Marien

•16 Uhr: Ministranten, Diaschau 
der Sommerfahrt, A. Pfarrhaus

Rinkerode
•10.30-18.30 Uhr: 14. Weih-

nachtsmarkt, Dorfmitte

Walstedde
•ab 8.15 Uhr: Verkauf fairer Wa-

ren, Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: MUKO, Kindertheater 

„Alles meins“, Haus Siekmann

Albersloh
•15 Uhr: Plattdeutsches Theater, 

Wersehalle

Montag

Drensteinfurt
•19 Uhr: kfd, Pralinenseminar, 

Realschul-Küche
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: kath. Gemeinde, Dis-
kussionsabend „Kirche im Auf-
bruch?“, Realschule

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•14.30 Uhr: Kreis alleinstehen-

der Frauen, Adventsfeier, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus
•19.30 Uhr: Initiativkreis Mon-

tessori-Pädagogik, Info-Abend 
für Eltern, KvG-Grundschule

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

•20 Uhr: Hospizgruppe, The-
menabend mit Lesung und 
Musik, Haus Siekmann

Albersloh 
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

•19.30 Uhr: Konzert Ensemble 
„Kressiwa“, Gnadenkirche

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd, Gottesdienst und 

Frühstück, St. Regina-Kirche 
und Alte Küsterei

•14.30 Uhr: Senioren-Union, 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Dülmen, ab Alte Post

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 
Dip-Day, Kulturbahnhof  

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•14.30 Uhr: Senioren-Union, 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Dülmen, ab Dorfplatz

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Pfarrzentrum 

Walstedde
•14.30 Uhr: Senioren-Union, 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Dülmen, ab Apotheke

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•15 Uhr: kfd, Plätzchenbörse, 
Altes Pastorat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-
gendheim St. Martin

•19 Uhr: ADFC, Gründung Orts-
gruppe, Hotel Zurmühlen

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•15.30 Uhr: kfd Albersloh, Ad-

ventsfeier der Bezirkshelferin-
nen, Ludgerushaus

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 
für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•18-19.30 Uhr: Männerchor, Pro-
be, Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch
Drensteinfurt

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Piz-
za backen, Kulturbahnhof 

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: MiO, Vortrag „Heilwi-
ckel“, Kulturbahnhof

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•14.30-17 Uhr: ev. Gemeinde, 

Adventsfeier für Senioren, ev. 
Friedenskirche

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•19 Uhr: Stadt, Informationsver-
anstaltung „Belastete Straßen-
namen“, Bürgerhaus

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•15 Uhr: kfd, Adventsfeier für 

Senioren, Ludgerushaus
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Familienmesse mitgestaltet vom Instrumentalkreis, 
eigener Wortgottesdienst für Kinder in der Alten Küsterei.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse, um 11 Uhr Wortgottesdienst „Li-
llymaus“ für Kinder.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe mitgestaltet vom Kir-
chenchor St. Lambertus.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Familienmesse, um 16 Uhr Kin-
dersegnungsfeier für alle im vergangenen Jahr getauften Kinder.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst mitgestaltet vom Posaunenchor, um 19 Uhr ökumenisches 
Abendgebet.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Familiengot-
tesdienst mitgestaltet vom Kinderchor.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck, anschl. gemütli-
ches Mitbring-Büfett im Gemeindehaus.

Gottesdienste

• Katharina Eßeling vollendet am 26. Nov. das 93. Lebensjahr.
• Ingeborg Bünnigmann vollendet am 29. Nov. das 81. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
und freitags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Rinkerode • Nach Absprache 
mit den Besuchern der Seni-
oren-Mensa beginnt das Es-
sen in der Gaststätte Arning 
ab kommendem Mittwoch, 
30. November, bereits um 
12 Uhr. So können diejeni-
gen, die am Nachmittag noch 
etwas vor haben, dennoch 
beim gemeinsamen Mittags-
tisch dabei sein. Senioren 
und Menschen, die gern in 
Gesellschaft und am großen 
Tisch essen möchten, sind 
auch dieses Mal zur Men-
sa eingeladen. Serviert wird 
deftiger Grünkohleintopf mit 
Kassler, Mettendchen und 
Bratwurst, als Dessert gibt es 
Vanillepudding mit Himbeer-
soße. Wer einen Fahrdienst in 
Anspruch nehmen möchte, 
kann sich bei Mechtild Pfum-
fel, Tel. (02538) 412, melden.

Mensa startet
nun um 12 Uhr

Drensteinfurt • Zu einem 
weiteren Kochkursus lädt 
die Kolpingsfamilie am Mitt-
woch, 7. Dezember, in die 
Küche der Realschule ein. 
„Männer an den Herd“, lädt 
Andreas Löbbers, Chefkoch 
am St. Franziskus-Hospital in 
Ahlen, alle Interessierten ein. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, der Spaß steht im 
Vordergrund. Das Motto die-
ses Kurses ist Weihnachten: 
Die Teilnehmer werden unter 
Anleitung des Chefkochs ein 
Festmenü zubereiten. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Anmel-
dung bei Theo Heimken, Tel. 
(02508) 8295.

Männer
an den Herd

Walstedde • Der Kreis allein-
stehender Frauen trifft sich 
am Montag, 28. November, 
zur Adventsfeier im Pfarr-
heim. Los geht‘s um 14.30 
Uhr. Nach dem Kaffeetrinken 
warten einige Überraschun-
gen auf die Damen.

Alleinstehende
treffen sich

Bücher sind
eingetroffen

Drensteinfurt • Die Medien, 
die während der Buchaus-
stellung Anfang November 
im Alten Pfarrhaus gekauft 
wurden, sind angekommen. 
Sie können zu diesen Öff-
nungszeiten in der Bücherei, 
Schlossallee 1, abgeholt wer-
den: sonntags von 10 bis 11.45 
Uhr, dienstags von 17.30 bis 
19 Uhr, mittwochs von 15.30 
bis 17 Uhr und donnerstags 
von 9.45 bis 11.15 Uhr.

• In der Nacht zu Donnerstag brachen unbekannte Täter in den Kindergarten am Teckelschlaut in Albersloh ein. Sie zerstörten 
eine Fensterscheibe. Das Büro wurde durchsucht und verwüstet, das Mobilteil eines Telefons wurde gestohlen.

Hinweise zu allen Vorfällen an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

• In der Wohnung einer verstorbenen Drensteinfurterin traf eine andere Bewohnerin des Hauses am Donnerstagnachmittag 
einen Unbekannten an. Zur Rede gestellt gab der Mann an, seinen Hund zu suchen. Die Schubladen einer Kommode waren 
jedoch geöffnet. Der Täter flüchtete dann durch den Garten. Entwendet wurde augenscheinlich nichts. Der Täter wird wie folgt 
beschrieben: männlich, etwa 1,70 Meter groß, dunkelhäutig und dunkel gekleidet.

Die 8. Drensteinfurter Spieletage werden heute um 14 Uhr im Kultur-
bahnhof eröffnet. Die „Playstation“ 

wartet mit einem weit und breit einzigartigen Konzept auf: Jedes Spiel wird den Besuchern persönlich erklärt, niemand 
muss sich auch nur eine einzige Regelzeile durchlesen. Diese Aufgabe übernehmen in jedem Jahr Freiwillige, die sich auf 
ihren Job intensiv vorbereitet haben. Die Drensteinfurter Spieletage können nun endlich beginnen. Es wird übrigens eine 
gelungene Neuerung aus dem Vorjahr fortgesetzt: Durch die Kooperation mit dem Spielwarengeschäft „Fiffikus“ können 
gleich vor Ort die Ladenpreise für Spiele erfragt und diese auch direkt bestellt werden. Der Eintritt zur „Playstation“ ist 
an beiden Tagen frei. Gespielt werden kann jeweils von 14 bis 18 Uhr. Zu diesen Zeiten ist auch die Caféteria geöffnet. 
Angeboten werden Kuchen, belegte Brötchen und alkoholfreie Getränke zu familienfreundlichen Preisen.  Foto (A): nas

Aus dem Polizeibericht

• Mindestens fünf Fahhräder wurden am Mittwochabend in Sendenhorst gestohlen. Vier der Räder standen vor dem Jugend-
heim an der Kirchstraße, ein weiteres vor einem Haus an der Nordstraße. Es handelt sich um Damenräder der Marken Winora 
Staiger und Giant, alle waren abgeschlossen. Der Sachschaden beträgt 4000 Euro.

• Bei einem Verkehrsunfall, der sich am Freitagmorgen auf der Hoetmarer Straße in Sendenhorst ereignet hat, wurde eine Per-
son leicht verletzt. Eine 46-jährige Frau aus Sendenhorst befuhr mit ihrem Auto die Straße Am Fernmeldeturm und wollte nach 
links auf die Hoetmarer Straße abbiegen. Dabei missachtete sie die Vorfahrt dreier Fahrzeuge, die aus Richtung Sendenhorst 
kamen. Es kam zum Zusammenstoß, der hintere Kotflügel des Fahrzeugs der 46-Jährigen prallte gegen die Fahrzeugfront des 
Wagens eines 58-jährigen Mannes aus Lippstadt. Das Auto der 46-Jährigen schleuderte herum und stieß mit dem zweiten Auto 
zusammen. Der 51-jährige Fahrer aus Ahlen wurde bei dem Zusammenstoß leicht verletzt. Das Fahrzeug der 46-Jährigen wurde 
so stark beschädigt, dass es abgeschleppt werden musste. Der Sachschaden wurde auf 7500 Euro geschätzt.
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Tipps für Stewwerts Hunde(-halter)

Schnüffeln, Spielen und Ja-
gen gehören für Hunde zur 
liebsten Beschäftigung jen-
seits der Leine. Irgendwann 
hat jeder Spaß sein Ende. 
Das Abrufen des Hundes, um 
ihn an der Leine wieder nach 
Hause zu führen, stellt man-
chen Hundehalter vor eine 
echte Geduldsprobe.

Dauerhaftes Rufen signali-
siert dem Hund aber nicht, 
dass er kommen soll, son-
dern vermittelt ihm, dass sein 
Mensch noch in der Nähe ist 
und somit kein Grund zur 
Eile herrscht.

Der Hund muss lernen: 
Zweimal rufen, danach ist 
Herrchen/Frauchen weg! Für 
diese Übung eignen sich Flä-
chen mit Versteckmöglichkei-
ten, so dass Sie sich „unsicht-
bar“ machen können, Ihren 
Vierbeiner jedoch im Blick 
haben. Hat der Hund den 
„Verlust“ seines Menschen 
bemerkt, wird er sich auf die 
Suche machen. Sobald Ihr 
Hund Sie gefunden hat, gibt 
es Lob und Belohnung.

Hat der Hund verstanden, 
dass er aufpassen muss, weil 
sein Mensch sonst wirklich 
geht, steigt die Wahrschein-
lichkeit, dass er beim Rufen 
kommt, deutlich an.

Ist der Mensch bereits ge-
nervt, weil sein gerufenes 
Tier nicht kommt, ist die 
Verärgerung oftmals deut-
lich in der Stimme zu hören. 
Die Herausforderung besteht 
darin, die Stimme weiterhin 
freundlich klingen zu lassen. 
Schließlich hätten auch wir 
keine Lust zu kommen, wenn 
sich der Rufende bereits an-
hört, als hätten wir nichts 
Gutes zu erwarten.

• • • • • • • • • • • • • • • •
Marion Albers (34) ist in 
Stewwert mit Hunden aufge-
wachsen, aktuell hat sie drei 
eigene Vierbeiner. Sie arbeitet 
als Film- und Familienhund-
Trainerin und hat im Juni die 
Hundeschule Drensteinfurt 
eröffnet. In der Dreingau Zei-
tung gibt sie 14-täglich Tipps 
zur Hundehaltung. 

www.hundeschule-drensteinfurt.de

Und keiner kommt
Das rät Hundeexpertin Marion Albers

Hunde müssen lernen: Spätestens nach dem zweiten Rufen 
ist das Herrchen/Frauchen weg! Foto: pr

Gekocht wurde am Donnerstag wieder in der 
„internationalen Küche“ der Real-

schule, dieses Mal unter dem Motto „Deutsche Küche‘‘. Auf 
der Tageskarte standen Sauerbraten und Himbeertraum, 
die Gerichte wurden von zehn Teilnehmerinnen unter der 
Leitung von Hauswirtschaftsmeisterin Irmgard Koch und 
Organisatorin Barbara Hoffmann-Schefzinko zubereitet. 
Als Beilage wurden Rotkohl und Schupfnudeln serviert. 
Der nächste internationale Kochkursus soll im Frühjahr un-
ter dem Motto „Kurdische Küche‘‘ stattfinden.  Foto: pr

Walstedde • Die Siegereh-
rung des Luftballonwettbe-
werbs der Caritas Walstedde 
fand am Samstag statt. Beim 
Pfarrfest der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Regi-
na im September hatten die 
Aktiven der Caritas den Wett-
bewerb veranstaltet und die 
Preisträger nun ins Pfarrheim 
zur Feierstunde eingeladen.

Jeweils den ersten Platz be-
legten Helen Beutler, Elena 
Brune, Marvin Brinkötter, 
Johann Hendrik Borgmann 
und Hendrik Große-Wester-
mann. Sie erhielten je einen 
Gutschein über 10 Euro vom 
Spielwarengeschäft „Fiffi-
kus“ in Drensteinfurt. Der 
Ballon von Helen Beutler flog 

am weitesten, nämlich mehr 
als 250 Kilometer bis nach 
Rosche bei Bremerhaven. 
Hierzu gratulierten die anwe-
senden Eltern und die  Cari-
tas ganz besonders.

Der zweite Preis wurde an 
Jana Lutterbeck, Ninette Göd-
de, Lara Overmann, Jolien Kö-
neke, Hanna Richter und Fie-
te Petersen vergeben. Auch 
sie sollten natürlich nicht 
leer ausgehen und erhielten 
eine süße Überraschung, die 
von den Mitarbeiterinnen lie-
bevoll gepackt worden war.

Als Erinnerung erhielten 
alle Kinder zusätzlich einen 
Luftballon und ihre Karte, 
die von den Findern zurück-
gesendet worden war.•sbu

Viele erste Plätze

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Luise und Hans Schleif können am 29. November ihre Dia-
manthochzeit feiern. Foto: Evering

Drensteinfurt • Die Senioren-
Union fährt am Dienstag, 29. 
November, zum Weihnachts-
markt in Dülmen. Abfahrt 
der Kleinbusse ist jeweils um 
14.30 Uhr an der Alten Post 
in Drensteinfurt, an der Apo-
theke in Walstedde sowie am 
Dorfplatz in Rinkerode.

Am Dienstag
nach Dülmen

Beim Karneval
kennengelernt

Drensteinfurt • Bei einer 
Karnevalsfeier im damaligen 
Kolpinghaus haben sich Lui-
se Binding und Hans Schleif 
1950 kennengelernt. Bis zur 
standesamtlichen Trauung 
am 29. November 1951 hat 
es dann nicht mehr lange 
gedauert. Kirchlich geheira-
tet wurde etwas später. Nun 
kann das Paar seine Diamant-
hochzeit feiern.

Luise Schleif kam Ende der 
1940er Jahre aus dem Ruhr-
gebiet nach Drensteinfurt, 
der Arbeit wegen: Im Gast-
haus Schwatten Holtkamp 
hatte die gelernte Hauswirt-
schafterin eine Anstellung 
bekommen. Hans Schleif ist 
gebürtiger Westpreuße. Im 
Juli 1946 kam er mit seiner 
Familie nach Stewwert.

Mehr als 60 Jahre haben 
Luise und Hans Schleif also 
gemeinsam verbracht. Und 
fast genauso lange leben sie 
auch schon in ihrem Einfami-
lienhaus in der Viehfeldstra-
ße, das Hans Schleif selbst 
gebaut hat. Schließlich ist 

der heute 81-Jährige gelernter 
Maurer. Vor 24 Jahren ging er 
in den Ruhestand. Bis dahin 
hatte er zahlreiche Gebäu-
de mit den eigenen Händen 
hochgezogen, unter anderem 
die evangelische Martinskir-
che in Stewwert.

Luise Schleif, die heute 83 
Jahre alt ist, hat drei Töch-
tern das Leben geschenkt, 
von denen eine heute noch 
in Drensteinfurt lebt; die an-
deren wohnen in Hamm und 
Mastholte. Fünf Enkel und 
sechs Urenkel komplettieren 
die Familie.

Erst als die Kinder schon 
etwas größer waren, gönnte 
sich das Ehepaar Schleif mal 
wieder etwas Zeit für sich, 
machte Urlaub in Spanien 
und im ehemaligen Jugosla-
wien. Außerdem waren beide 
viele Jahre in einem gemisch-
ten Kegelclub aktiv.

Am Dienstag ist nun der 
große Festtag, den das Ehe-
paar gemeinsam mit seiner 
Familie und Freunden feiern 
wird.•ne

Diamanthochzeit im Hause Schleif

Ameke • Heute ist es wieder 
soweit. Pünktlich um 18 Uhr 
wird in Ameke die Advents-
beleuchtung eingeschaltet. 
Mit dem anschließenden 
gemütlichen Dorfabend hin-
ter der Kapelle, der dieses 
Jahr zum zweiten Mal unter 
dem Namen „Ameker Ad-
ventlichter“ stattfindet, wird 
eine langjährige Tradition im 
Georgsdorf fortgesetzt. Bei 
Glühwein, Weihnachtslikör 
und leckerem Essen wird mit 
Freunden und Besuchern die 
Adventszeit eingeläutet. Für 
die Helfer beginnt der Aufbau 
heute um 9 Uhr, der Abbau 
ist am Sonntag um 11 Uhr.

Gemütlichkeit
im Georgsdorf

Rinkerode • Ein Kabaretta-
bend findet am Donnerstag, 1. 
März, um 20 Uhr im Pfarrzen-
trum statt. Diesmal konnte der 
Heimatverein den bekannten 
Kabarettisten Florian Schrö-
der mit seinem Programm 
„Offen für alles und nicht 
ganz dicht“ verpflichten. Ein 
lustiger Abend ist garantiert, 
kündigen die Heimatfreunde 
an. Eintrittskarten für 15 Euro 
sind ab Anfang Dezember bei 
den beiden Rinkeroder Ban-
ken erhältlich.

Kabarett im
Pfarrzentrum

Drensteinfurt • Die Advents-
feier der Seniorengemein-
schaft St. Regina findet am 
Mittwoch, 14. Dezember, in 
der Gaststätte La Piccola statt. 
Begonnen wird um 15 Uhr 
mit dem Kaffeetrinken. Ein-
lass ist ab 14.30 Uhr. Bei ad-
ventlichen Vorträgen, Musik 
und gemeinsam gesungenen 
Liedern möchten die Senio-
ren einige frohe und besinn-
liche Stunden miteinander 
verbringen. Die Feier wird 
von Pastor Martin Goebel 
mitgestaltet. Anmeldungen 
nehmen Christel Olfenbüttel, 
Tel. (02508) 670, und Gertrud 
Bennemann, Tel. (02508) 290, 
entgegen. Alle Senioren sind 
zu der Feier eingeladen.

Senioren
feiern Advent

Drensteinfurt • Die KAB 
veranstaltet am Samstag, 10. 
Dezember, ihre Adventsfeier. 
Los geht‘s um 19 Uhr im Al-
ten Pfarrhaus, Referentin ist 
Ursula Goßheger. Getränke 
und Gebäck werden gereicht.

KAB lädt
zum Fest ein

Das Land der vielen Gesichter

Besinnlicher
Nachmittag

BI E N V E N I D O S  E N  MÉ X I C O
Der Ameker Jan Dirk Wie-
welhove studiert Interame-
rikanische Studien an der 
Universität Bielefeld. Ein 

wichtiger Bestandteil des 
Masterstudiums ist es, ein 
Halbjahr im Ausland zu 
verbringen. Das Winterse-

mester erlebt der 25-Jährige 
nun an der Universität von 
Guadalajara in Mexiko, um 
sein Spanisch zu verbessern 

und Land und Leute kennen 
zu lernen. Für die Leser der 
Dreingau Zeitung berichtet 
er von seinen Erlebnissen.

Guadala jara /Ameke• 
„Der November war bis 
jetzt mein abwechslungs-
reichster Monat im Mexi-
ko der vielen Gesichter.

Da wäre zuerst die Uni zu 
nennen. Das Semesteren-
de rückt mit großen Schrit-
ten näher, und ich habe 
im Endspurt noch viel vor. 
Zwischendurch lud uns ein 
Professor zu seiner Geburts-
tagsparty ein. Gleichzeitig 
habe ich die Wochenenden 
und Feiertage genutzt, um 
die mexikanische Kultur 
weiter zu erkunden und um 
mir einzigartige Naturschau-
plätze anzusehen. Ich musste 
aber auch zum Zahnarzt, um 
mir zwei Weisheitszähne zie-
hen zu lassen.

Geschmückte Gräber

Komme ich jetzt zu den 
schöneren Erlebnissen. Am 
2. November feierten die 
Mexikaner ihren Tag der To-
ten. Ich nutzte die Gelegen-
heit, um mit meiner Freun-
din Montserrat den See von 
Patzcuaro im Bundesstaat 
Michoacán zu besuchen. Die 
Insel Janitzio ist bei Touris-
ten besonders beliebt. Auf 
den Friedhöfen in der Umge-
bung werden die Gräber auf-
wändig geschmückt, und die 
Verwandten stellen zum Bei-
spiel das Lieblingsessen des 
Verstorbenen auf das Grab. 
Die meisten Besucher nut-
zen die Gelegenheit, um mit 
den Einheimischen zu feiern. 
Außerdem besuchten wir die 
Ruinenstadt Tzintzuntzan, 
der ehemaligen Hauptstadt 
der Kultur der Purépecha.

Ein Wochenende lang 
machte ich einen Ausflug mit 
Freunden zu einer wasch-
echten mexikanischen Ranch 
fernab der Zivilisation. Das 
nächste Dorf war mehr als 
eine halbe Autostunde ent-
fernt. Dort halfen wir beim 

Kühe einfangen und melken. 
Frische Milch aus dem Euter 
ist vom Geschmack her nicht 
zu übertreffen. Außerdem be-
suchten wir eine 99-jährige 
Frau namens Ramona, die für 
sich in der Einsamkeit der 
Berge und des Waldes lebt. 

Einfach nur beeindruckend!
Neben dem Alltag an der 

Uni fanden in Guadalaja-
ra die ‚Parapanamericanos‘ 
statt, die Kontinentalspiele 
der Behinderten. Auch hier 
nutzte ich die Chance und 
besuchte die Schwimm- und 
Tenniswettbewerbe.

Am vergangenen Wochen-
ende fuhr ich mit befreun-
deten Austauschstudenten 
in die Naturlandschaft mit 
dem Namen Huastecas Poto-
sina im Bundesstaat San Luis 
Potosi. Noch immer bin ich 
total fasziniert von den Na-
turschauspielen dort.

Fledermaushöhle

Am ersten Tag paddelten 
wir mit Booten zu mächtigen 
Wasserfällen und schwam-
men in großen Felshöhlen. 
Zudem wurden wir Zeuge, 
wie sich tausende Schwalben 
in einen mehr als 350 Meter 
tiefen Felstrichter zur Über-
nachtung stürzten. Am zwei-
ten Tag der Reise besichtigten 
wir das wahnwitzige Künst-
lerhaus des Adligen Edward 
James, der seinen Zweit-
wohnsitz unter anderem von 
Salvador Dalí gestalten ließ. 
Wir sahen noch zwei große 
Wasserfälle und feierten in 
einer Höhle mit Fledermäu-
sen unsere Abschiedsparty.

Der Advent steht nun auch 
in Mexiko bevor, obwohl bei 
mehr als 20 Grad keine rich-
tige Weihnachtsstimmung 
aufkommen will. Ansonsten 
möchte ich mein Semester gut 
zu Ende bringen, damit ich 
entspannt in die Weihnachts-
pause gehen kann.“•jdw

Drensteinfurt • Die diesjähri-
ge Weihnachtsfeier der Dren-
steinfurter Landfrauen findet 
am Freitag, 9. Dezember, um 
14.30 Uhr bei der Familie 
Hüttemann in der Bauerschaft 
Rieth statt. Anmeldungen für 
den besinnlichen Nachmittag 
nimmt Angelika Overmann, 
Tel. (02508) 9405, bis zum 1. 
Dezember entgegen.

Jan Dirk feierte den Tag der Toten, half beim Kühe melken und besichtigte mächtige Wasserfälle

Am Wasserfall von Tamul sprang auch Jan Dirk Wiewelho-
ve ins kühle Nass: ein riesiger Spaß! Foto: pr

Die Weihnachtswunschaktion des Fördervereins Drensteinfurter Sonnen-
strahl geht ins dritte Jahr. Erneut können 

Kinder aus finanzschwachen Familien ihre Wünsche auf ein Kärtchen schreiben und diese an den großen Baum in der 
Stadtverwaltung hängen. Mit Spendengeldern besorgt der Sonnenstrahl dann die Geschenke. In diesem Jahr ist neben 
der Stadt als Kooperationspartner erstmals auch die Sparkasse Münsterland Ost mit im Boot. Deshalb konnte die Summe 
pro Geschenk auf 40 Euro angehoben werden. Noch bis zum 2. Dezember können die Wünsche abgegeben werden, 38 
sind es im vergangenen Jahr gewesen. Unser Bild zeigt (v.r.): Sonnenstrahl-Vorsitzende Heike Kettner, Reinhard Stephan 
und Michaela Lenz (beide Stadtverwaltung) sowie Désirée Sparbrod (Sparkasse). Wer Fragen zur Aktion hat, Geld- oder 
Sachspenden beisteuern möchte, kann sich bei Heike Kettner, Tel. 0176/62657939, melden.  Text/Foto: Evering
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Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag:
• C1 – SC Hoetmar, 14 Uhr
• TuS Freckenhorst II – C2 (9er), 13.30 Uhr
• Warendorfer SU II – D, 15 Uhr

Sonntag:
• SC Greven 09 – A, 11 Uhr
• B – DJK RW Alverskirchen, 10.30 Uhr

SVR-Termine

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• D1 – SC DJK Everswinkel, 12.15 Uhr
• D3 – VfL Sassenberg III, 10.45 Uhr
• U17-Mädchen – BSV Ostbevern, 15 Uhr
• SC DJK Everswinkel – C2, 12.30 Uhr
• Warendorfer SU III – D2, 10 Uhr
• TuS Altenberge II – B1, 14.30 Uhr

Sonntag:
• C1 – DJK RW Milte, 10 Uhr
• TuS Freckenhorst – A1, 12.30 Uhr
• B2 (9er) – SC Reckenfeld, 10.30 Uhr

SVD-Termine

DJK-Hallenkreismeisterschaften
Albersloh • Der DJK-Kreis-
verband Münster führt zu 
Beginn des nächsten Jahres 
wieder seine traditionellen 
Hallenkreismeisterschaften 
der Fußballjunioren durch 
und hat dazu alle DJK-Ver-
eine aus dem Fußballkreis 
Münster/Warendorf eingela-
den.

Den Auftakt bilden die 
U11- und die U15-Junioren, 
die am Samstag, 7. Januar, in 
Greven ihre Sieger ermitteln. 
Vereine können in beiden 
Altersklassen jeweils zwei 
Teams anmelden – bis zum 
5. Dezember per E-Mail an: 

turniere@djk-greven.de und 
remidjk@web.de. Ebenfalls 
bis zum 5. Dezember sind die 
Anmeldungen für die Meis-
terschaft der U13-Junioren er-
forderlich, die ihr Turnier am 
Samstag, 14. Januar, in Evers-
winkel durchführen. Anmel-
dungen an: remidjk@web.de. 
Entweder am 28. oder 29. 
Januar richtet die DJK GW 
Amelsbüren die Hallenmeis-
terschaften der U13- und 
U17-Mädchen aus. 

Für Rückfragen steht der 
DJK-Kreisvorsitzende Remi 
Mensinck, Telefon (02501) 
29683, zur Verfügung. 

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• F1 – Westfalia Bockum-Hövel, 13 Uhr
• D – DJK Vorwärts Ahlen, 14 Uhr

Sonntag (Fußball):
• Ahlener SG – B, 10.30 Uhr
• Eintracht Stadtlohn – B-Mädchen, 11 Uhr
• A – SC Lippetal, 11 Uhr

Sonntag (Tischtennis):
• Herren 3 – VfB 08 Lünen, 10 Uhr

Fortuna-Termine

Drensteinfurt • Der Sport-
abzeichen-Stützpunkt Dren-
steinfurt vermeldet in dieser 
Saison bislang 430 Abzei-
chen für Jugendliche und 
142 Sportabzeichen für Er-
wachsene. Hinzu kommen 
94 Mini-Sportabzeichen, die 
der Landessportbund NRW 
laut Manfred Kraft allerdings 
nicht wertet. Summa sum-
marum macht das 666 Abzei-
chen. Nachfolgend die Na-
men erfolgreicher Sportler:
Erwachsene: Bronze mit der Zahl 1: 
Manfred Bartmann, Manuela Deuter, Son-
ja Diening, Peter Ferber, Matthias Strate; 
Zahl 2: Andreas von Bobart; Silber mit 
der Zahl 3: Annette Dimmer-Deppe, 
Andrea Wiedebusch; Zahl 4: Michaela 
Sendwicki; Gold mit der Zahl 5: Ursula 
Weßels-von Bobart; Zahl 6: Martina Rie-
ping; Zahl 8: Albert Brenke; Zahl 9: Marti-
na Schmidt; Zahl 12: Dominika Schriever, 
Christiane Zinselmeier; Zahl 15: Ulrike 
Fronda; Zahl 16: Ute Kurzhals, Bettina 
Leschnikowski; Zahl 17: Martin Entrup, 
Birgit Wienkamp; Zahl 18: Gerda Horst-
kötter; Zahl 21: Angelika Kramer; Zahl 24: 
Gregor Buthe; Zahl 26: Lisa Schwering; 
Zahl 29: Monika Haverkamp
Jugend: Bronze mit der Zahl 1: Justus 
Deppe, Felix Pawlowski, Bianca Wiede-
busch; Silber mit der Zahl 2: Pauline 
Brockmeier, Lea Flaskamp, Lasse Gering, 
Finn Peveling; Gold mit der Zahl 3: Jo-
nas Berkemeier, Emma Luise Dreier, Jana 
Herfurth, Michel Kuhlenkötter, Lilly Mark-
mann, Maike Munsch, Emelie Pröpper, Ca-
rolin Rippold, Maximilian Wenk, Niklas Zo-
bel; Zahl 4: Lara Dierkes, Eilica Enderling, 
Jan-Niclas Fürstenberg, Justus Giesbert, 
Hannah Gottmann, Emma Heyart, Linus 
Lütke Wöstmann, Alina Olbrich, Franzis-
ka Sander, Meret Schwede, Maximiliane 
Schwertheim, Johanna Stöppler, Timo Stra-
te, Mattis Südmersen, Emily Summerfield, 
Mia-Lina Tietjen, Laura Toschka, Sandrina 
Vogt; Zahl 5: Ines Berekoven, Anja Buthe, 
Niklas Fronda, Anna-Lena Hillebrandt; 
Zahl 6: Alexa Zinselmeier; Zahl 11: Ma-
ximilian Fronda
Mini-Sportabzeichen: Miriam Sendwi-
cki

29. Gold für
Haverkamp
666 Sportabzeichen

Max & Moritz siegen
GWA-Kicker erfolgreich / „Tigers“ auf Rang vier
Albersloh • Die U7- bis 
U11-Junioren der DJK GW 
Albersloh haben bereits Win-
terpause, der regelmäßige 
Spielbetrieb ruht. Um die 
fußballfreie Zeit zu überbrü-
cken, nimmt der Nachwuchs 
in den kommenden Wochen 
und Monaten an verschiede-
nen Hallenturnieren teil.

Vor kurzem fand in der 
Rundsporthalle in Bochum 
die 5. Mini-Reviermeister-
schaft statt. Das Turnier ist 
Teil der Initiative „Für Derby-
stimmung – gegen Gewalt“, 
die sich mit verschiedenen 
Aktionen für ein friedliches 
Miteinander der Revierclubs 
einsetzt. Je 20 Kinder zwi-
schen acht und zehn Jahren 
waren aus zahlreichen Be-
werbungen ausgelost worden 
und durften „ihren“ Verein – 
Dortmund, Bochum oder Gel-
senkirchen – vertreten. Von 
GWA waren die U10-Junioren 
Max und Moritz Brauckhoff 
dabei und spielten für den 
BVB. Die Mannschaft von 
Borussia Dortmund sicherte 
sich zum ersten Mal den Sieg 
und den begehrten Pokal.

Zusammen mit Julian Gau-
sepohl, Timo Schnecking, 
Hannes Wegener, Ole Fischer 
und Jasper Wieczorek nahmen 

Max und Moritz Brauckhoff 
außerdem als „Albersloher 
Tigers“ am TEDi-Soccer-Cup 
in Holzwickede teil – und 
erreichten im kleinen Finale 
den vierten Platz. Die Jungs 
hätten in allen Spielen eine 
tolle Leistung gezeigt und 
viele emotionale Momente 
erlebt, so GWA-Jugendobfrau 
Bianca Sikorski.

Moritz und Max Brauckhoff

Die „Albersloher Tigers“ landeten auf Platz vier. Fotos: pr

Kreisliga A Beckum: SV Ben-
teler – Fortuna Walstedde 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Wür-
de die Form der vergange-
nen Wochen den Ausschlag 
geben, bräuchten Fortunas 
Fußballer erst gar nicht in 
den Ortsteil der Gemeinde 
Langenberg fahren. Denn 
während die Walstedder seit 
vier Spielen auf einen Sieg 

warten, feierte Benteler vier 
in Serie. 

Neben den Erfolgen in Vor-
helm, gegen Baris Spor Oel-
de und Gaye Genclik Ahlen 
gelang dem SVB mit dem 
2:0 beim bis dato ungeschla-
genen SC Roland Beckum II 
auch eine faustdicke Überra-
schung. Die Folge: In der Ta-
belle steht Benteler zwar nur 
auf Rang 13, hat sich aller-
dings bis auf zwei Zähler an 
die achtplatzierten Fortunen 
herangeschlichen.

Für das Team um Spieler-
trainer Alexander Vojnovski 
zählt trotzdem nur ein Sieg 
im Auswärtsspiel. Es wäre 
der erste auf fremdem Boden 
seit dem 20. Februar, also seit 
40 Wochen.

Hauptrunde Kreisliga C Be-
ckum: Rot Weiss Ahlen III 
– Fortuna II (Sonntag, 14.30 
Uhr). Beide Teams starteten 
mit einem 2:2 in die Auf-
stiegsrunde – die Walstedder 
gegen Oelde III, die Rot-Wei-
ßen beim TuS Wadersloh II. 
In der Vorrunde verlor Fortu-
nas Reserve 4:8 in Ahlen.

Frauen, Bezirksliga 4: For-
tuna – SpVg Berghofen II 
(Sonntag, 13 Uhr). Nach dem 
Punktgewinn beim SV Körne 
soll im Kellerduell endlich 
der erste Saisonsieg her – im 
neunten Anlauf. Berghofen 
ist mit drei Punkten zwar 
auch nur Tabellenvorletzter, 
hat aber ein wesentlich bes-
seres Torverhältnis als Fortu-
nas Fußballerinnen. • mak

Zu Gast beim
Team der Stunde

Fortuna-Herren drohen durchgereicht zu werden

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SV BW Beelen II 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Beelen 
II, Müssingen und Hoetmar II 
heißen die letzten drei Geg-
ner der GWA-Fußballer in 
diesem Jahr. „Neun Punkte 
sind anvisiert, absolut“, sagt 
Trainer Michael Wester. „Wir 
wollen den zweiten Platz in 
der Tabelle absichern. Da 
sind wir uns alle einig.“ 

Allerdings müsse sein Team 
auch gegen das Schlusslicht 
aus Beelen, das alle 13 Spiele 
verloren hat, seine Leistung 
bringen. „Wir dürfen keine 
Mannschaft unterschätzen“, 
appelliert Wester an seine 
Jungs. Denn „Beelen wird sich 
richtig reinknien“. Der Coach 
der Albersloher ist aber opti-
misch: „Wir haben diese Wo-
che hervorragend trainiert.“ 

Außerdem ist Bernd Grenzer 
zurück im Team. Mike van 
der Haar hat sich bis zur Win-
terpause abgemeldet. Er sei 
beruflich stark eingespannt, 
sagt Wester. Außerdem wird 
Benjamin Kirchhoff morgen 
im Heimspiel fehlen. Er ist 
rotgesperrt.

Kreisliga C2: GWA II – DJK 
GW Amelsbüren III (Sonntag, 
12.30 Uhr). Die Albersloher, 
die sich mit drei Siegen in 
Serie auf Tabellenplatz fünf 
verbesserten, erwarten einen 
der vielen Verfolger. Amels-
büren ist Siebter und hat nur 
zwei Zähler Rückstand.

Kreisliga C4: SV Ems Westbe-
vern II – GWA III (Sonntag, 
12.30 Uhr). Als Viertletzter 
gastiert die dritte Mann-
schaft, die seit drei Spielen 
ungeschlagen ist, beim am-
bitionierten Tabellendritten. 
Westbevern II hat zu Hause 
noch nicht verloren. • mak

GWA will sich mit Tabellenplatz zwei beschenken

Neun Punkte bis
Weihnachten Pflicht

Bezirksliga 9: SG Sen-
denhorst – VfL Wolbeck 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Ohne 
Matthias Greifenberg, der be-
ruflich verhindert war, been-
deten die Fußballer der SG in 
Füchtorf (4:0) die rasante Tal-
fahrt. Immerhin war der neue 
Trainer jederzeit auf dem 
Laufenden – quasi „per Live-
Ticker“, sagt Greifenberg. 
Auch wenn er seiner Mann-
schaft aus Spaß vorschlug: 
„Schmeißt zusammen, dann 
fahre ich wieder weg“, ist er 
natürlich froh, im Heimspiel 
morgen gegen Wolbeck wie-
der an der Seitenlinie stehen 
zu können.

Die Sendenhorster haben 
die Chance, mit einem weite-
ren Erfolg den Anschluss ans 
Mittelfeld etwas herzustel-
len. Dort steht der VfL – drei 
Plätze, aber sieben Punkte 
vor der SG, die Viertletzter 
ist. Greifenberg nutzte die 

Einheiten während der Wo-
che, um seiner Truppe mehr 
Selbstbewusstsein einzuhau-
chen. Das Training basierte 
auf Teambuilding und dem 
Einstudieren des taktischen 
Systems (Viererkette). Alle 
seien motiviert, die Körper-
sprache sei eine andere als 
noch vor Wochen, sagt der 

Nachfolger von Jürgen Sur-
mann, nimmt aber den Druck 
von der Mannschaft: „Man 
sollte jetzt keine Wunder er-
warten. Ich wäre auch schon 
mit einem Punkt zufrieden.“

Die Wolbecker gingen zu-
letzt drei Mal komplett leer 
aus. Gegen Telgte setzte es 
vor zwei Wochen vor eige-
nem Publikum sogar eine 
0:4-Pleite. Beim Versuch, den 

dritten Heimsieg der Saison 
zu landen, müssen die Sen-
denhorster zumindest auf 
zwei Spieler verzichten. Ni-
kita Bassauer, der laut Grei-
fenberg gut in Form war, ist 
nach einer OP krankgeschrie-
ben. Außerdem fällt Thomas 
Beckmann, der in Füchtorf 
vom An- bis zum Abpfiff auf 
dem Platz stand, aus.

Ziel: drei Punkte

Kreisliga B3: SG II – TuS Hil-
trup III (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Die Hiltruper sind für SG-
Coach Hubert Terbeck „ein 
Buch mit sieben Siegeln“. 
Aber das sei egal. „Wir wol-
len versuchen, unser Spiel 
auzuziehen, und wollen die 
drei Punkte in Sendenhorst 
behalten.“ Während die viert-
platzierten Gastgeber zwei 
Spiele sieglos sind, wartet 
der Tabellen-13. aus Münster 

seit sechs Partien auf einen 
Erfolg. Außerdem kassierte 
der Aufsteiger 21 Gegentore 
in den jüngsten vier Partien.

Definitiv fehlen wird der 
SG Steffen Hommernick, der 
aufgrund einer Knöchelver-
letzung in diesem Jahr nicht 
mehr zum Einsatz kommt. 
Fragezeichen stehen laut Ter-
beck hinter Rudolf Erhardt 
und Lukas Stellmach. Viel-
leicht gibt die Reserve noch 
den einen oder anderen an die 
erste Mannschaft ab, könnte 
dann aber auf Spieler aus der 
Dritten zurückgreifen.

Kreisliga B2: Nach der deut-
lichen Heimniederlage im 
Spitzenspiel gegen den unan-
gefochtenen Tabellenführer 
Wacker Mecklenbeck II (1:4) 
hat die zweite Mannschaft 
der SG, aktuell Dritter im 
Klassement, an diesem Wo-
chenende spielfrei. • mak

SG-Coach Greifenberg nimmt den Druck von seiner Mannschaft / Bassauer und Beckmann fehlen

Gegen Wolbeck „keine Wunder erwarten“

Kreisliga A2: SV Dren-
steinfurt – BSV Ostbevern 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Was 
eine erschreckende Sta-
tistik: Seit dem 16. Okto-
ber 2005 (3:1) hat die ers-
te Mannschaft des SVD in 
der Liga nicht mehr gegen 
Ostbevern gewonnen. Elf 
erfolglose Versuche stehen 
mittlerweile zu Buche. „Das 
ist Wahnsinn“, sagt Trainer 
Ivo Kolobaric. Doch damit 
soll morgen Schluss sein. 
Die Stewwerter Fußballer 
wollen ihrem Angstgegner 
einen gehörigen Schrecken 
einjagen.

Die Vorzeichen könnten 
nicht besser sein. „Alle sind 
dabei. Das gab es schon lange 
nicht mehr“, freut sich Ko-
lobaric. Murat Aydogdu, der 
wegen eines Mittelfußbru-
ches lange ausfiel, trainiert 
seit drei Wochen wieder, 
wird zunächst als Alternati-
ve aber auf der Bank sitzen. 
Kreativspieler Robert Wojdat 
hat seine (Denk-)Pause, die 
er von Kolobaric verordnet 
bekommen hat, genutzt, war 
zuletzt jedes Mal beim Trai-
ning und gehört wieder zum 
Kader. „Wir haben richtig 
gute Leute auf der Bank“, sagt 
der SVD-Coach. Ein Heimsieg 
wäre „sehr wichtig“, um den 
Rückstand auf Spitzenreiter 
Handorf nicht anwachsen zu 
lassen. Vielleicht können die 
Drensteinfurter, die nur eine 

der vergangenen vier Parti-
en gewannen, den Abstand 
sogar verringern. Denn die 
Handorfer haben ein schwie-
riges Auswärtsspiel in West-
kirchen vor der Brust.

Ostbevern ist Tabellensieb-
ter und schlug zuletzt die 
Warendorfer SU II mit 6:0.

Kreisliga B3: SVD II – SC 
Hoetmar II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Die zweite Mannschaft 
ist Tabellenneunter, hat aber 
nur einen Punkt Rückstand 
auf den Fünften. Das alleine 
sollte Motivation genug für 
die Stewwerter sein, morgen 
alles für einen Sieg zu geben, 
um wieder in die obere Hälfte 
des Rankings zu klettern. Der 
Gegner aus Hoetmar steht 
ganz unten drin, hat erst ein 
Mal gewonnen und bereits 
49 Tore kassiert – in 13 Spie-
len. Auswärts hat der Sport-
club sogar alle sechs Partien 
verloren und erst drei Tore 
erzielt. Das Trainerduo des 
SVD, Peter Wimber und Flo-
rian Hammer, erwartet daher 
einen ungefährdeten Heimer-
folg. Die Chancen stehen gut: 
Der Aufsteiger hat keinen 
verletzungsbedingten Ausfall 
zu beklagen.

Kreisliga C4: SV GW Westkir-
chen II – SVD III (Sonntag, 
12.30 Uhr). Nach vier Siegen 
in Serie verlor das Team um 
Spielertrainer Raphael Peter 
zuletzt erwartungsgemäß ge-
gen Westbevern II. Beim Ta-
bellensiebten in Westkirchen 
rechnet sich die SVD-Dritte 
wieder mehr aus. • mak

Dem Wahnsinn
ein Ende setzen 

Ostbevern liegt dem SVD überhaupt nicht

SVD-Innenverteidiger Dominik Heinsch (links/4 Saisonto-
re) und Offensivkraft Rodrigo De Sousa (5) wollen im Heim-
spiel gegen Ostbevern wieder jubeln. Foto: Kleineidam

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• F1 – Bockum-Hövel: 12:2. Tore: Maxi-
milian Skowasch, Philip Peitz, Marc Heit-
platz (2), Sam Scharmann, Enrico Langer, 
Lorenz Kuhlmann (3), Fabio Bories (2), 
Silas Schönfeld

SVD: F1 macht
Dutzend voll

Kreisliga B3: VfL Sassenberg 
II – SV Rinkerode (Sonntag, 
12.30 Uhr). Eine „interessan-
te und sicherlich nicht leich-
te“ Aufgabe erwartet Carsten 
Winkler, Trainer der SVR-
Fußballer, beim Auswärts-
spiel gegen die Sassenberger. 
„Sie sind deutlich im Auf-
wind. Da wird was an Arbeit 
auf uns zukommen.“ Die VfL-

Reserve ist zwar nur Tabel-
lenzwölfter, hat aber zuletzt 
drei Mal gewonnen: 3:0 beim 
TuS Hiltrup III, 2:0 beim SC 
Füchtorf II und 2:1 gegen die 
SG Sendenhorst II.

Die Serie der Sassenber-
ger ist allerdings ein Witz 
im Vergleich zum Lauf der 
Rinkeroder. Der Spitzenreiter 
hat bis auf die Partie in Hoet-
mar (1:1) alle gewonnen und 
hat bereits zehn Punkte Vor-
sprung auf den Tabellenzwei-
ten Albersloh. Personell sieht 

es auch sehr gut aus beim 
SVR. Bis auf Thorsten Draba 
(Foto) seien „alle Mann an 
Bord“, sagt Coach Winkler.

Kreisliga C4: SG Telgte III 
– SVR (Sonntag, 16.30 Uhr). 
Im Duell zweier Tabellen-
nachbarn trifft der Fünfte auf 
den Vierten. Die SVR-Reserve 
hat seit sieben Partien nicht 
verloren, zuletzt aber zwei 
Mal unentschieden gespielt, 
Telgtes Dritte seit fünf Spie-
len nicht mehr gewonnen. 
 
Kreisliga C2: Die dritte Mann-
schaft hat an diesem Wochen-
ende spielfrei. • mak

Beim SVR sind bis auf Draba alle an Bord

Gegner deutlich
im Aufwind
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L o k a l e s

Wenn der Vater mit dem Sohne
Kegelclub Verbotene Liebe veranstaltet einen Vater-Sohn-Abend / Stand auf dem Weihnachtsmarkt
Drensteinfurt • Seit dem 14. 
März 2009 gibt es den Kegel-
club Verbotene Liebe. Zwei 
Mal haben die Stewwerter 
bereits an den Stadtmeis-
terschaften teilgenommen. 
Auch am Weihnachtsmarkt 
beteiligen sich die Jungge-
sellen im Alter von 27 bis 
32 Jahren mit einem Stand. 
Das regelmäßige Treffen zum 
Kegeln findet im Restaurant 
Altes Forsthaus statt. Das ver-
gangene war ein ganz Beson-
deres: Der Club veranstaltete 
ein Vater-Sohn-Kegeln.

Im Vordergrund des Abends 
stand natürlich der Spaß. 
Sportlicher Ehrgeiz kam auf, 
als sich die Väter und Söh-
ne ein Familienduell auf der 
Kegelbahn lieferten. Michael 
und Werner Knispel entschie-
den den Wettkampf für sich. 
Außerdem nahmen folgende 
Personen am Vater-Sohn-Ke-
geln teil: Maik und Werner 
Rosendahl, Stefan und Jür-
gen Lenz, Miki und Miklos 
Lisznyai, Bastian und Peter 
Schrutek, Alexander und 
Theo Schulze Forsthövel, 
Tobias und Thomas Volkmar, 
Sven und Bernhard Reining, 
Tobias und Wolfgang Hane-
winkel sowie André Struck-
amp, der für seinen verstor-
benen Vater Freund Thomas 
Bußmann mitbrachte.

Auf dem Drensteinfurter 
Weihnachtsmarkt am zwei-

ten Adventswochenende ist 
Verbotene Liebe seit dem 
vergangenen Jahr vertreten 
– mit einer „Après-Ski-Hüt-

te“ gegenüber von Bäcker Be-
cker. Zum Angebot gehören 
auch am 3. und 4. Dezember 
wieder diverse Getränke wie 

Feuerzangenbowle, Glüh-
wein sowie heißer Apfelsaft 
und Kakao mit oder ohne 
Amaretto. • mak

Die Mitglieder von Verbotene Liebe trafen sich mit ihren Vätern zum Kegelabend. Foto: pr

SCS-Reserve
im Umbruch

Sendenhorst • Auch im 
dritten Spiel war die dritte 
Mannschaft des Schachclubs 
chancenlos. Ihr Heimspiel 
gegen Schach Nienberge IV 
verloren die Sendenhorster 
zwar mit 3:5, verkauften sich 
aber nicht unter Wert. Das 
Team steckt mitten im Um-
bruch. Junge Spieler müssen 
langsam an das Niveau der 
2. Bezirksklasse herangeführt 
werden. Deshalb stand auch 
gegen Nienberge das Sam-
meln von Erfahrungen im 
Vordergrund. Die Punkte für 
die SCS-Reserve holten aus-
nahmslos erfahrene Spieler. 
SCS II: Maslowski (1), Schrick (1), Elmen-
horst (0,5), Westhues (0,5), Reuschenbach 
(0), Dierkes (0), Kratz (0), Schmetkamp (0) 

Uli Schrick steuerte eine 
Gewinnpartie bei. Foto: hues

Ganz in Blau: Sportlich sind die Tischtennisspieler von Fortuna Walstedde nach dem Aufstieg der ers-
ten Mannschaft in die Oberliga längst spitze. Ab sofort können sie auch vom Outfit her 

mit der Konkurrenz in der vierthöchsten Spielklasse Deutschlands mithalten. Möglich gemacht hat dies die Volksbank 
Volksbank Ahlen-Sassenberg-Warendorf, die dem Team neue Trikots sponserte. „Unser Herzenswunsch ist der Verbleib 
in der Oberliga und die weitere Förderung der Jugend. Die Einnahmen reichen aber leider nicht aus, die erhöhten Kosten 
zu tragen“, erläuterten Fortunas TT-Abteilungsleiter Fritz Peiler (vorne links) und Sponsoring-Verantwortlicher Heinz-Jür-
gen Keine im Gespräch mit Volksbank-Direktor Michael Vorderbrüggen (vorne rechts). „In einer 3000-Einwohner-Gemein-
de wie Walstedde solch bedeutende sportliche Erfolge zu erzielen, verdient höchste Anerkennung“, sagte Vorderbrüggen 
beim ersten Training mit den neuen Trikots in der Walstedder Sporthalle. Text/Foto: tj

Silvesterparty
in Albersloh

Albersloh • Der Sportver-
ein DJK GW Alberloh lädt 
zur Silvesterparty am 31. 
Dezember ab 20 Uhr im ver-
größerten Vereinsheim an 
der Adolfshöhe ein. Ein-
trittskarten sind ab sofort bei 
den Heimspielen der GWA-
Seniorenfußballer (nächster 
Termin: dieser Sonntag), im 
Reisebüro Ex medias res, 
Sendenhorster Straße 18, bei 
Geschenke Hesselmann und 
in der Raiffeisen-Tankstelle 
erhältlich – zum Preis von 
39 Euro pro Person. Im Preis 
enthalten sind unter ande-
rem Essen und Getränke, 
Partymusik mit DJ Andreas 
sowie die Teilnahme an einer 
Silvesterverlosung. Musical-
Gutscheine, ein signiertes 
Trikot von Preußen Münster 
und weitere Überraschungen 
gibt es zu gewinnen.

Das Angebot richtet sich an 
alle interessierten Alberslo-
her und nicht nur an Vereins-
mitglieder, teilt Mitorganisa-
torin Bianca Sikorski mit und 
ergänzt: „Wir freuen uns auf 
einen tollen Abend und dar-
auf, gemeinsam ins neue Jahr 
zu feiern.“

Unter Zugzwang
TT: Abstiegsbedrohte Fortunen müssen punkten
Oberliga West 1: TTC DJK 
Lendringsen – Fortuna Wal-
stedde (Samstag, 18 Uhr). 
Nach der vermeidbaren 5:9-
Heimniederlage gegen Grün-
weiß Bad Hamm II stehen 
Fortunas Tischtennis-Oberli-
gaspieler in den letzten drei 
Begegnungen der Hinrunde 
unter Zugzwang. Die Walsted-
der, mit 3:11 Punkten Tabel-
lenvorletzter, sollten mindes-
tens drei Zähler erkämpfen, 
um nicht ohne Hoffnung 
auf den Klassenerhalt in die 
Rückrunde zu gehen. 

Gastgeber Lendringsen kas-
sierte zuletzt eine empfindli-
che 3:9-Niederlage in Frön-
denberg und scheint daher 
für die Fortunen nicht unver-
wundbar. Allerdings ist der 
Tabellensiebte in der Sport-
halle am Salzweg in Menden 
in dieser Saison noch unge-
schlagen. Besonders am obe-
ren Paarkreuz muss bei Jens 
Gester und Marek Kurzepa 
der Knoten platzen, wenn die 
Walstedder zumindest eine 
Begegnung positiv gestalten 
wollen. „Unten“ sollten Frank 
Lewandowski und Michael 
Fedler Abwehrspieler Cars-
ten Reiter-Waßmann (Bilanz 
1:9) bezwingen. In der Mitte 

haben Jörg Boden und Frank 
Leschowski die schwierige 
Aufgabe, gegen Daniel Lübke 
und Markus Jonas eine posi-
tive Bilanz zu erzielen. 

„Trotz der Enttäuschung am 
letzten Spieltag lassen wir 
die Köpfe nicht hängen und 
werden alles geben, um wie-
der Anschluss in der Tabelle 
zu finden“, schickt Routinier 
Kurzepa eine Kampfansage 
an die Konkurrenz.

Stärkste Aufstellung

Bezirksklasse 3: SC DJK 
Everswinkel – Fortuna II 
(Samstag, 18.30 Uhr). Andre-
as Meier und Ralf Becker keh-
ren in den Kader der zweiten 
Mannschaft zurück, so dass 
die Fortunen sicherlich fa-
vorisiert in die Begegnung 
gehen. Lediglich an Position 
eins weisen die Gastgeber mit 
Guido Becker einen Spieler 
auf, der eine positive Bilanz 
im Saisonverlauf erzielen 
konnte, so dass Andreas He-
cker und Meier gewarnt sein 
sollten. An den weiteren Pos-
tionen müssten sich die Wals-
tedder die nötigen Punkte für 
einen Auswärtssieg beim Ta-
bellenneunten erspielen. • tj

B l i c k p u n k t  T i s c h t e n n i s

Schwimmnachweise fehlen
Sendenhorst • Das Sportab-
zeichen-Team teilt mit, dass 
bei rund 20 Bewerbern der für 
2011 notwendige Schwimm-
nachweis noch fehlt. Diese  
Kandidaten werden gebeten, 
die Disziplin Schwimmen bis 
Sonntag, 11. Dezember, im 

Hallenbad vom Schwimm-
meister abnehmen zu lassen, 
damit die Urkunden rechtzei-
tig erstellt werden können. 
Der Nachweis sollte bis zum 
genannten Termin bei Prüfer 
Rudolf Bartmann, Ostkamp-
straße 14, abgegeben werden.

Gegen holländische
Nationalmannschaft
HSG-Herren treffen auf die U21 der Niederlande
Drensteinfurt • Kurz vor 
Weihnachten hat die HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
noch einen Leckerbissen 
für alle Handballverrück-
ten anzubieten. Nach dem 
Aufeinandertreffen mit der 
neuseeländischen National-
mannschaft im Vorjahr ist am 
Dienstag, 13. Dezember (17.30 
Uhr), ein weiteres National-
team zu Gast in der Asche-
berger Halle. Die Bezirksliga-
Herren der HSG treffen vor 
heimischem Publikum auf 
die U21 der Niederlande.

Über HSG-Spieler Matt-
hias Trautvetter, der für die 
Sportschule der Bundeswehr 
in Warendorf arbeitet, kam 
der Kontakt zustande. Von 
Anfang bis Mitte Dezember 
sind die Niederländer in der 
Sportschule zu Gast und wer-
den in dieser Zeit Testspiele 
in der Umgebung absolvie-
ren. Auch HSG-Abteilungs-
leiterin Kathrin Bose wurde 
gefragt, ob das U21-Team in 

Ascheberg gastieren könne. 
„Natürlich habe ich nicht 
lange gezögert und ja gesagt“, 
so Bose.

Qualitativ sind die nieder-
ländischen U21-Handballer 
höher einzuschätzen als die 
A-Nationalmannschaft Neu-
seelands, die sich noch in 
einem Entwicklungsprozess 
befindet. „Wir erwarten ei-
nen Gegner auf Regionalliga-
niveau“, sagt Bose. 

Für das Rahmenprogramm 
wird – wie vor einem Jahr – 
die Ascheberger Blaskapelle 
verpflichtet, die vor der Par-
tie die Nationalhymne beider 
Länder spielen wird. Eine 
Begrüßung durch Aschebergs 
Bürgermeister Dr. Bert Rist-
haus soll es ebenfalls geben.

Nur noch 80 Restkarten gibt 
es für das besondere Spiel, die 
unter Telefon 0173-1520278 
bei Kathrin Bose bestellt wer-
den können. Die Karten kos-
ten für Erwachsene 5 und für 
Kinder 2 Euro. • tim

Bezirksliga 3: HSG Asche-
berg/Drensteinfurt – TV 
Borghorst (Sonntag, 18 Uhr 
in Ascheberg). Die HSG-
Handballer stehen nach 
vier Niederlagen in Folge 
vor wichtigen Wochen. Sie 
treffen an den nächsten 
drei Spieltagen mit Borg-
horst, Emsdetten III und 
Burgsteinfurt auf Mann-
schaften, die in der Tabelle 
hinter ihnen stehen.

In den direkten Duellen ha-
ben die Drensteinfurter die 
Chance, sich aus dem Tabel-
lenkeller zu befreien und ins 
gesicherte Mittelfeld abzu-
setzen. Zu Hause gegen den 
Drittletzten aus Borghorst 
kann das Team von Trainer 
Volker Hollenberg morgen 
mit einem Sieg erst einmal 
seinen Heimfluch beenden. 
Bisher hat die Spielgemein-
schaft alle Spiele vor eigenem 
Publikum verloren.

„Wir müssen unbedingt ge-
winnen, damit wir da unten 
rauskommen“, macht Hol-
lenberg unmissverständlich 
klar. Im Falle einer Niederla-
ge würde seine Mannschaft 
mitten in den Abstiegskampf 
geraten. Borghorst steht mit 
3:11 Punkten nur einen Zäh-
ler hinter der HSG (4:10). 
„Meine Mannschaft hat im 
Training einen guten Ein-
druck auf mich gemacht“, er-
klärt Hollenberg, der mit der 
Bestbesetzung gegen den aus-
wärts noch punktlosen TVB 
antreten wird. 

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– DJK Sparta Münster (Sonn-
tag, 16 Uhr in Ascheberg). Mit 
der Entwicklung der Damen-
mannschaft in den jüngsten 
drei Wochen ist HSG-Trainer 
Gerd Terveer zufrieden. „Die 
zuvor Verletzten kommen 
immer mehr in Tritt“, erklärt 
Terveer, auf dessen Team 
morgen eine schwierige Auf-
gabe wartet.

Sparta Münster steht mit 
11:3 Punkten auf Rang zwei 

der Tabelle und wird als Fa-
vorit ins Spiel gehen. Die 
HSG ist mit 5:9 Zählern 
Neunter. Zuletzt gewannen 
die Drensteinfurterinnen ge-
gen Wettringen III und hol-
ten in Coesfeld ein Remis. 

Ein Aufwärtstrend ist also 
erkennbar. „Gegen Sparta ha-
ben wir uns immer schwer 
getan“, sagt Terveer, der auf 
Nadine Vogelsang (verletzt) 
und Nicole Arnemann (privat 
verhindert) verzichten muss. 
Hinter dem Einsatz von Tor-
hüterin Kerstin Entrup steht 
ein Fragezeichen.

„Wir müssen in der Abwehr 
anders agieren als sonst. Wir 
werden deutlich offensiver 
auftreten“, erklärt Terveer. 
Ziel sei es, die Spielzüge von 
Sparta früh zu stören. 

Männer, 1. Kreisklasse: HSG 
III – SV Ems Westbevern: 
20:27 (10:13); HSG Preußen/
Borussia Münster – HSG III 
(Sonntag, 17.45 Uhr). Die 
dritte Mannschaft bleibt das 
schlechteste Team der Liga. 
Im vorgezogenen Spiel ge-
gen Westbevern mussten die 
HSGler die siebte Niederlage 
in Serie hinnehmen. Morgen 
gastiert das Tabellenschluss-
licht beim Dritten in Müns-
ter, der zu Hause noch ohne 
Punktverlust ist. • tim

Wochen der Wahrheit
Handball: HSG-Herren wollen Heimfluch beenden, Damen Tabellenzweiten ärgern / Dritte verliert

Die Bezirksliga-Herren der 
HSG, hier Niels Grüber (vor-
ne), wollen endlich mal wie-
der gewinnen. Foto: Timpe

Zwangsabstieg droht
Bezirksliga 2: TuRa Bergka-
men II – SV Rinkerode: 9:0. 
Die erste Tischtennis-Herren-
mannschaft des SVR schenkt 
das zweite Auswärtsspiel in 
Serie ab. Wegen anhaltender 
personeller Pobleme fahren 
die Rinkeroder heute erst gar 
nicht zur Partie beim Spitzen-
reiter. Die beiden Punkte ge-
hen kampflos an Bergkamens 
Reserve. „Die Erste bräuchte 
vier Leute“, begründete der 
Obmann der Abteilung, Sa-
scha Suermann (Foto), die 
Absage gegenüber 
der DZ. Das obere 
Paarkreuz, Chris-
toph Mangels und 
Burkhard Hessing, 
hätte in Bergkamen 
berufsbedingt ge-
fehlt, Michael Brüg-
gemann ist verletzt, 
Marco Althoff pri-
vat verhindert.

Ein weiteres Mal 
dürfen es sich die 
Rinkeroder übri-

gens nicht erlauben, nicht 
anzutreten. Beim dritten Mal 
würde das Team als Zwangs-
absteiger feststehen. „Ab 
nächster Woche wird es per-
sonell besser“, so Suermann. 

Frauen, Kreisliga: TSV Os-
tenfelde – SVR: 8:6. Das Team 
um Anna-Lena Grabbe kas-
sierte im neunten Spiel die 
dritte Niederlage und rutsch-
te auf Tabellenplatz vier ab. 
Julia Bothe gewann alle drei 
Einzel und mit Lucia Rosen-

dahl auch im Dop-
pel, Jessica Schlü-
ter ging diesmal 
komplett leer aus. 
Gegner Ostenfel-
de ist jetzt punkt-
gleich mit den 
Rinkeroderinnen, 
die an diesem Wo-
chenende spielfrei 
haben. • mak
SVR-Punkte: Bothe/Ro-
sendahl, Bothe (3), Grabbe, 
Rosendahl

SVR-Herren schenken das zweite Spiel ab

Familiensport
am Sonntag

Drensteinfurt • „Im Weltall“ 
– so lautet das Motto beim 
nächsten Familiensport der 
DJK Olympia Drensteinfurt 
am Sonntag, 27. November. 
Die Teilnehmer können sich 
wie gewohnt in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr in der Turnhal-
le der KvG-Grundschule am 
Windmühlenweg austoben. 
Eingeladen sind alle Familien 
mit Kindern bis zehn Jahren. 
Auch Großeltern mit ihren 
Enkeln sind willkommen.
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Aus dem Ausschuss

Den Namen „Spaßsitzung“ hatte das Treffen der neuen karnevalistischen Spit-
ze wohl verdient. Gut gelaunt machte sich Prinzessin 

Ulrike I. mit ihrem Elferrat „Die Unentschlossenen“ auf den Weg in die Gasträume des Hotels Zur Post in Albersloh. 
Herzlich begrüßten sie den Präsidenten der KG „Schön wär’s“, Heinz Schemmelmann, und seine Begleiter. Dabei hielt die 
frisch gekürte Prinzessin Ulrike I. ihr Zepter „Timmi“ fest in Händen. Die traditionelle Spaßsitzung sollte dazu dienen, 
sich näher kennen zu lernen. „Die Unentschlossenen“ hatten sich bereits am Nachmittag getroffen. Gemeinsam besuchten 
sie den Friedhof, um einem verstorbenen Mitglied zu gedenken. Bei einem anschließenden Kaffeetrinken tauschten sie 
Erinnerungen aus. Für die Karnevalisten ist nun eine vorübergehende Schonzeit angebrochen, die Anfang des kommen-
den Jahres vorüber ist. Dann beginnt die heiße Phase des Karnevals.  Text/Foto: Husmann

Der Rat der Albersloher Kita St. Ludgerus hat 
einen neuen Vorsitz. Am Montagabend 

traf sich der Elternbeirat, der von Kita-Leiterin Dagmar 
Wierbrügge (hinten M.) begrüßt wurde. Neben der Bespre-
chung zum Stand der Neuanmeldungen für das Jahr 2012/13 
stand unter anderem die Wahl des Ersten und Zweiten Vor-
sitzenden an. Einstimmig wurden Dirk Wittkamp (vorne, 
2.v.r.) zum Vorsitzenden und Steffi Spiering (vorne r.) zu 
seiner Stellvertreterin gewählt. Das Amt der Protokollfüh-
rer übernehmen Gertrud Bieckmann (hinten, 3.v.l.) und Mi-
chelle Magera (vorne, 2.v.l.). Die Versammelten gratulier-
ten und wünschten viel Erfolg.  Text/Foto: Husmann

Sendenhorst • Die Stadt hat 
genügend Potenzial, um wei-
tere Standorte für Windkraft-
anlagen auszuweisen. Der 
Planungsausschuss stellte 
sich am Mittwoch einstim-
mig hinter die Auffassung 
des Gutachters Gordon Bran-
denfels und erteilte der Ver-
waltung den Auftrag, die Un-
tersuchungsergebnisse an die 
Bezirksregierung Münster 
weiterzuleiten.

Zwei Konzentrationsflä-
chen mit insgesamt 19 Wind-
kraftanlagen von bis zu 140 
Metern Höhe gibt es auf dem 
Gemeindegebiet bereits. Bis 
zu 19 neue Anlagen könnten 
gebaut werden, würden die 
Suchgebiete „0“ (südöstlich 
zur Gemeindegrenze Ahlen 
mit 550 Hektar) und „2“ (öst-
liches Gebiet in der Angelnie-
derung mit 150 Hektar) pla-
nungsrechtlich festgezurrt.

Hochwasser

Gordon Brandenfels erläu-
terte dem Ausschuss, der 
übrigens gut besucht war, 
die sehr diffizilen Entschei-
dungsgrundlagen. Dabei ging 
er auch auf die Problema-
tik des Hochwassergebietes 
in der Angelniederung ein. 
Demnach stelle das bautech-
nisch kein Problem dar.

Vor dem Hintergrund einer 
energiepolitisch bewussten 
Gemeinde, die am European 

Energy Award teilnimmt und 
so für eine umweltfreundli-
che Kommune steht, begrüß-
te der Planungsausschuss die 
Ergebnisse einstimmig.

Neben dem Umweltgedan-
ken stehen auch wirtschaft-
liche Interessen im Fokus, 
denn die mit Gewinn be-
triebenen Anlagen würden 
laut Bürgermeister Berthold 
Streffing bis zu 70 000 Euro 
Gewerbesteuer pro Jahr ab-
werfen. Das sahen einige Zu-
hörer allerdings anders. Ob 
denn die Effizienz der bereits 
im südöstlichen Gemeinde-
gebiet betriebenen Anlagen 
bekannt sei, wollte ein Kriti-
ker wissen. Als die Antwort 
ausblieb, bezifferte der die 
Gewinnmarge mit 17 bis 22 
Prozent und damit recht un-
attraktiv für Investoren. Gor-
don Brandenfels konnte den 
Zahlen nur planerische An-
haltswerte entgegensetzen, 
wonach die Anlagen sich 
sehr wohl wirtschaftlich be-
treiben lassen würden.

Schlussendlich besteht nun 
die Absicht, nach entspre-
chender Änderung der recht-
lichen Landesvorgaben und 
der Fortschreibung des Regi-
onalplanes im Bereich Sen-
denhorst auch außerhalb der 
Konzentrationszonen Wind-
kraftanlagen zuzulassen. Mit 
einer Ausweisung neuer Eig-
nungsbereiche sei nicht vor 
2015 zu rechnen.•jo

Sendenhorst • Die ehemalige 
Betriebsstätte der Schreine-
rei Niehoff an der Koperni-
kusstraße wird bis auf eine 
sporadisch als Verkaufsfläche 
genutzte Halle derzeit abge-
rissen. Hier soll in Kürze mit 
dem Bau von altersgerechten 
Stadtvillen im Gartenhausstil 
begonnen werden. Der Aus-
schuss für Stadtentwicklung 
stellte am Mittwoch die Wei-
chen für das Vorhaben.

Diplom-Ingenieur Wolfgang 
Würstlin (Dortmund) erläu-
terte die Pläne. Demnach 
sollen in zwei Bauabschnit-
ten über einen Zeitraum von 
gut fünf Jahren 18 Bungalows 
und ein Mehrfamilienhaus 
mit fünf Wohneinheiten er-
stellt werden. Alle Objekte 
sind zur Vermietung vorgese-
hen, ein Großteil soll alters-
gerecht gebaut werden.

Das knapp einen Hektar 
große Quartier im Norden der 
Stadt liege zudem verkehrs-
günstig, da alle Nahversorger 
schnell und vor allem auch 
zu Fuß oder mit dem Rad zu 
erreichen seien.

Bedenken äußerte der Aus-
schuss wegen der nahe gele-
genen Schienenstrecke der 
WLE. Sollte die Verbindung 
zwischen Münster und Be-
ckum reaktiviert werden, 
sei mit einem zunehmen-
den Lärmpegel zu rechnen. 
Dem begegnete Würstlin 
mit der Vorstellung einer 
Lärmschutzwand, von der 
auch die gegenüberliegende 
Wohnbebauung nicht beein-
trächtigt würde.

Einstimmig

Um das Vorhaben umsetzen 
zu können, ist ein städtebau-
licher Vertrag zwischen der 
Stadt und dem Investor, der 
Firma Niehoff mit Sitz in 
Freckenhorst, erforderlich. 
Demnach gehen alle erfor-
derlichen Maßnahmen wie 
die Aufstellung des Bebau-
ungsplans und die Gelände-
erschließung ausschließlich 
zu Lasten des Investors. Die-
sem Vertrag stimmte der Pla-
nungssusschuss einstimmig 
zu.•jo

Albersloh • Am 1. Advent, 
27. November, lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Wolbeck alle Gemeindeglie-
der aus Wolbeck, Albersloh 
und Angelmodde-Dorf sowie 
alle, die Interesse an der Ge-
meinde haben, zum gemein-
samen Beginn des neuen 
Kirchenjahres ein. Nach dem 
Gottesdienst, der um 11.15 
Uhr in der Christuskirche in 
Wolbeck gefeiert wird, gibt es 
ein gemütliches Zusammen-
sein. Für Getränke ist gesorgt. 
Es wird darum gebeten, dass 
jeder etwas zum Mitbring-
Büfett beisteuert. Das mitge-
brachte Essen kann vor dem 
Gottesdienst in der Küche 
des Gemeindehauses abgege-
ben werden.

Gottesdienst
und Büfett

Sendenhorst • Ein Orgelim-
puls zur Marktzeit findet je-
weils freitags, 2./9./16./23. 
Dezember, um 10.30 Uhr in 
St. Martin statt. Text und Mu-
sik laden zur Besinnung ein.

Orgelimpuls
zur Marktzeit

Neue Flächen für
Windkraftanlagen

Stadt hat zwei Gebiete ins Auge gefasst

BfA prüft Bürgerbegehren
Sendenhorst/Albersloh• 
Die Bürger für aktive 
Kommunalpolitik (BfA) 
wollen juristisch überprü-
fen lassen, ob es möglich 
ist, mit einem Bürgerbe-
gehren gegen den jüngsten 
Ratsbeschluss zur euro-
paweiten Ausschreibung 
des künftigen Stromlie-
fervertrages für die Stadt 
Sendenhorst vorzugehen.

So lautet eines der Ergeb-
nisse der BfA-Fraktionssit-
zung. Die CDU hatte es in der 
jüngsten Ratssitzung gegen 
die Stimmen der Opposition 
abgelehnt, beim zukünfti-
gen Stromliefervertrag einen 
Mindestanteil von zehn Pro-
zent regenerativer Energie zu 
berücksichtigen. Der alte Ver-
trag mit der RWE läuft am 31. 
Dezember 2012 aus.

Die BfA hatte einen Min-
destanteil von 30 Prozent 

Bio-Strom und den komplet-
ten Verzicht auf Atomstrom 
gefordert. Andrea Lütteke-
Dalinghaus: „Eine Kommu-
ne, auf deren Areal mehr 
als 50 Prozent regenerativer 
Energien produziert werden, 
sollte mindestens einen An-
teil von zehn Prozent – gerne 
auch mehr – davon verbrau-
chen.“ Ansonsten strafe sich 
diese Kommune, eben Sen-
denhorst, selbst Lügen.

Nach Paragraf 26 Gemeinde-
ordnung NRW können Bürger 
beantragen, „dass sie anstelle 
des Rates über eine Angele-
genheit der Gemeinde selbst 
entscheiden“. Auf diese Wei-
se könne die Bürgerschaft 
von ihrem Rückholrecht Ge-
brauch machen und „bereits 
getroffene Beschlüsse des Ra-
tes“ korrigieren, heißt es in 
der Mitteilung der BfA. 

Abstimmungen über „haus-

haltsrelevante Themen“ sei-
en aber ausgeschlossen. „Das 
könnte möglicherweise ein 
Hinderungsgrund sein, ein 
Bürgerbegehren durchzufüh-
ren“, gibt BfA-Ratsmitglied 
Michael Thale zu bedenken. 

Um letzte Zweifel über die 
Zulässigkeit eines Bürgerbe-
gehrens auszuräumen, fasste 
die BfA den Beschluss, juris-
tischen Rat zu diesem Thema 
einzuholen.

Die CDU-Fraktion erklärte 
unterdessen in einer Presse-
mitteilung, auch sie sei für 
die Erzeugung und auch für 
den Verbrauch von Strom aus 
regenerativen Quellen. Der 
Strom, der in Sendenhorst 
von Windkraft-, Solar- und 
Biogasanlagen erzeugt werde, 
werde auch in Sendenhorst 
verbraucht, heißt es.

Der Ökostrom, der ins Netz 
eingespeist werde, würde 

von der RWE für einen fes-
ten Preis, der erheblich über 
dem Marktpreis liege, über-
nommen. Wolle ein Kunde 
in Deutschland einen An-
teil Ökostrom kaufen, werde 
dieser im Regelfall aus dem 
Ausland geliefert. Gewonnen 
sei hierbei für die heimische 
Stromerzeugung wenig, es 
entstünden nur Kosten. Die 
CDU meint, dass man dieses 
Geld besser in die Förderung 
der Erzeugung von regenera-
tivem Strom stecken solle.

Der für Sendenhorst beauf-
tragte Fachberater habe für 
die europaweite Ausschrei-
bung der Stromlieferung 
von jedweder reglementie-
renden Vorgabe abgeraten. 
Deshalb habe die CDU im 
Rat beschlossen, keinen Min-
destanteil an regenerativer 
Energie in der europaweiten 
Ausschreibung zu fordern.

Kritik am Mehrheitsentscheid der CDU zum zukünftigen Stromliefervertrag

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus bricht heute um 10 Uhr 
zum Weihnachtsmarkt nach 
Schloss Fürstenberg auf. Die 
Kosten werden vor dem Bus 
eingesammelt, der am Teckel-
schlaut abfährt. Die Advents-
feier der Bezirkshelferinnen 
ist am Dienstag, 29. Novem-
ber, um 15.30 Uhr, die Feier 
für die Albersloher Senioren 
am Mittwoch, 30. November, 
um 15 Uhr im Ludgerushaus.

Drei Termine
der kfd

25 Frauen verbrachten mit der kfd St. 
Martin einige Besinnungstage 

auf der Nordseeinsel Wangerooge. Die Woche stand unter 
dem Motto „Glaube, Hoffnung und Liebe“ und wurde von 
Inselpfarrer Kurt Weigel geleitet. Beim Morgenimpuls, mit 
Diskussionen, Liedern und Texten sowie im allabendlichen 
Gottesdienst wurde das Thema beleuchtet. Nachmittags 
blieb ausreichend Zeit, am menschenleeren Strand die Na-
tur zu genießen. Und gerne traf sich die Gruppe am Abend 
zum Teetrinken bei Pastor Weigel in der gemütlichen Diele 
des Pfarrhauses St. Ansgar oder zum geselligen Beisam-
mensein im Haus Meeresstern wieder.  Foto: pr

Advent in der
Gnadenkirche

Albersloh • Dieses Jahr be-
ginnt die Adventszeit in der 
Gnadenkirche Albersloh mit 
einem Konzert. Am Montag, 
28. November, gastiert dort 
das Ensemble „Kressiwa“ 
aus Weißrussland. Das von 
der Tschernobyl-Aktion in-
itiierte Konzert beginnt um 
19.30 Uhr und kostet 7 Euro 
Eintritt, Jugendliche bis 16 
Jahre zahlen nichts. Der Erlös 
ist für Projekte in der Region 
um Tschernobyl bestimmt. 
Ab dem 2. Advent gibt es 
dann wieder die beliebten 
„Geschichten zum Advent“. 
Die Evangelische Kirchen-
gemeinde lädt alle – Kinder 
und Erwachsene – ein, den 
Geschichtenerzählern von 
„Theomobil“ zu lauschen. 
Traditionsgemäß starten die 
Geschichten um 17.30 Uhr in 
der Gnadenkirche. Der erste 
Termin ist am 5. Dezember, 
weitere Geschichten folgen 
am 12. und 19. Dezember.

ADFC-Gruppe
vor Gründung

Sendenhorst • Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) Kreisverband Müns-
ter/Münsterland gründet am 
Dienstag, 29. November, um 
19 Uhr im Restaurant Zur-
mühlen eine ADFC-Orts-
gruppe Sendenhorst. „Alle 
interessierten Radfahrer und 
ADFC-Mitglieder sind dazu 
eingeladen, damit endlich 
auch die Radler in Senden-
horst ein eigenes Sprachrohr 
erhalten“, sagt Peter Wol-
ter, Erster Vorsitzender des 
ADFC Münster/Münsterland. 
Die Teilnehmer erhalten ein 
Gastgeschenk.

BL I C K P U N K T  KA R N E VA L

Sendenhorst • Auf die Suche 
nach einem neuen Festwirt 
mussten sich die Verantwort-
lichen der Sendenhorster 
Karnevalsgesellschaft „Schön 
wär‘s“ für die aktuelle Sessi-
on machen. Seit Donnerstag 
sind die Narren diese Sorge 
endlich los.

Mit Freude präsentierten 
KG-Geschäftsführerin Nina 
Vollenkemper und Kassierer 
Paul Hankmann den neuen 
Festwirt: Frank Otte wird mit 
seiner Firma „ConnexionF 
Eventmanagment“ die zwei 
närrischen Tage auf dem Rat-
hausplatz ausrichten.

Am Konzept ändern möch-
te Otte allerdings nicht: „Das 
Fest läuft ja gut, das sollte 
dann auch so bleiben.“

Natürlich wird auf der Büh-
ne am Rathaus wieder ein 
umfangreiches närrisches 
Programm geboten. Wer am 
Rosenmontag den Abschluss 
machen wird, entscheidet 
sich in den kommenden Ta-
gen. „Wir haben ein richti-
ges Highlight an der Angel 
und wollen in den kommen-
den Tagen den Vertrag un-
terschreiben“, machte Otte 
schon ein wenig Appetit auf 
das närrische Treiben.•vol

Festwirt gefunden

Nina Vollenkemper und Paul Hankmann (r.) präsentierten 
den neuen Festwirt Paul Otte. Foto: Vollenkemper

18 Bungalows, ein
Mehrfamilienhaus

Altersgerechte Wohnungen entstehen

Sendenhorst • Die Stadt 
Sendenhorst erwartet in die-
sem Jahr Mehreinnahmen in 
Höhe von 846 000 Euro. Das 
liegt vor allem an der guten 
Entwicklung der Gewerbe-
steuer. Deshalb wird sich das 
negative Jahresergebnis nach 
derzeitigem Stand von Minus 
3,88 auf Minus 3,03 Millio-
nen Euro verbessern.

Dies hat Bürgermeister 
Berthold Streffing am Don-
nerstagabend den Mitgliedern 
im Sendenhorster Haupt- und 
Finanzausschuss mitgeteilt.

Die Ausgleichsrücklage 
wird laut Vorlage um 1,606 
Millionen Euro verringert 
und damit aufgezehrt. Die 
allgemeine Rücklage werde 
voraussichtlich um 1,428 
Millionen Euro und damit 
um 5,04 Prozent verringert.

Grund für die etwas positi-
vere Entwicklung im Haus-
halt sind Einnahmen aus der 

Gewerbesteuer – hier kann 
die Stadt nach derzeitigen 
Berechnungen mehr einneh-
men als veranschlagt. Die 
Stadt geht davon aus, dass 
sie Einnahmen in Höhe von 
rund 6,3 Millionen Euro er-
zielen kann – das wäre laut 
Vorlage zum Ausschuss rund 
eine halbe Million mehr als 
für 2011 veranschlagt.

Bei der Grundsteuer A und 
B geht die Stadt nach derzei-
tigem Stand von einem plan-
mäßigen Verlauf aus. Bei der 
Vergnügungssteuer rechnet 
sie mit Mehrerträgen von 
4500 Euro. Auch der Anteil an 
der Einkommensteuer könnte 
höher ausfallen, wahrschein-
lich um rund 228 000 Euro.

Der Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer werde die vor-
gesehene Summe um 10 000 
Euro überschreiten, ist weiter 
in der Vorlage zum Haupt-
ausschuss zu lesen.•dz

Geringeres Minus
als gedacht

Stadt erwartet 846 000 Euro Mehreinnahmen



Dreingau Zeitung Samstag, 26. November 201147. Woche • Seite 8

Neues aus der Geschäftswelt

Hochwertige Damenmode gibt 
es jetzt nicht mehr nur auf Sylt 
und in Ahlen, sondern auch 
in Sendenhorst. Iris Goltz hat 
in der Straße Mauritz eine Fi-
liale ihres Modehauses „La 
Casa“ eröffnet. „Wir führen 
Mode für die anspruchsvolle, 
jung gebliebene Kundin in den 
Größen 34 bis 48“, lädt die 
Geschäftsinhaberin ein, einen 
Blick in die Räume zu werfen.

25 Jahre lang war „La Casa“ 
auch in Drensteinfurt zu Hau-
se. „Doch dann habe ich Nach-
wuchs bekommen und wollte 
beruflich etwas kürzer treten“, 
erinnert sich Iris Goltz. Nun 
sind die Kinder größer, und die 
modebegeisterte Geschäfts-
frau hat nach einer neuen Her-
ausforderung gesucht.

Neben den Geschäften im 
Sylter Städtchen Westerland 
und am Ahlener Markt findet 
sich nun eben ein weiteres 
in der Vier-Türme-Stadt. Das 
Team von Iris Goltz legt gro-
ßen Wert auf die kompetente 
Beratung ihrer Kundinnen, die 
bei „La Casa“ neben schöner 
Mode auch kleine Accessoires 
wie etwa Tücher für das per-
fekte Outfit finden können.

„Ich bin sehr detailverliebt. 
Bei uns findet man so man-
ches, das man nicht in jedem 
Geschäft bekommt“, macht Iris 
Goltz Lust auf mehr. Das Ge-
schäft hat ab sofort montags 
bis freitags von 10 bis 12.30 
Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr 
sowie samstags von 9.30 bis 
12.30 Uhr geöffnet.•ne

Mode für die Dame

„La Casa“ hat in der Sendenhorster Straße Mauritz gerade 
neu eröffnet. Foto: Schmitz-Westphal

Erika Struckamp empfängt ihre Kunden am 1. Dezember mit 
Sekt und schönen Angeboten. Foto: Evering

Seit einem Jahr kommen 
bei Erika Struckamp sowohl 
Menschen als auch Tiere auf 
ihre Kosten. Das Geschäft 
„Men-Tie – Geschenkideen 
für Mensch und Tier“ feiert 
am Donnerstag, 1. Dezember, 
seinen ersten Geburtstag. Die 
Kunden werden an diesem Tag 
nicht nur mit einem Gläschen 
Sekt empfangen, sondern 
auch mit tollen Angeboten, 
kleinen Aufmerksamkeiten und 
einer Verlosungsaktion: In Ko-
operation mit der Hundeschule 
Drensteinfurt verschenkt Erika 
Struckamp zehn Eintrittskar-
ten für die Messe „Dog Live“, 
die Anfang 2012 in der Halle 
Münsterland stattfindet.

Seit „Men-Tie“ vor einem 
Jahr an der Hammer Straße 

1 in Drensteinfurt eröffnet hat, 
hat sich dort viel getan. „Wir 
haben die Dekorationsartikel 
ein wenig reduziert und dafür 
den Tierbedarf erweitert“, er-
zählt die Inhaberin. Außerdem 
wurden die Geschäftsräume 
vor einigen Monaten umge-
staltet. Nun lassen sich die 
Waren noch viel besser prä-
sentieren. Neu ist auch der 
DPD-Paketshop. Und auch die 
langen Öffnungszeiten kom-
men bei den Kunden gut an. 
Donnerstags hat „Men-Tie“ im-
mer bis 20 Uhr, samstags im-
mer durchgehend bis 16 Uhr 
geöffnet. Da bleibt nach dem 
Mittagessen noch ausreichend 
Zeit, einen kleinen Abstecher 
in Erika Struckamps Laden zu 
machen.•ne

Sekt und Angebote

Die Volksbank in Rinkerode konnte nun einige treue Mitglieder ehren. 
Gerda Albrecht (2.v.l.) ist seit 60 Jahren Mitglied der 

Volksbank, ihr Ehemann Josef (l.) seit 50 Jahren. Hubert Dabbelt (3.v.r.) und Hermann Feld-
mann (r.) haben ebenfalls bereits 50 Jahre als Mitglieder der Volksbank Rinkerode erlebt. In 
die Alte Dorfschänke hatten Vorstand Friedhelm Beuse (3.v.l.) und Niederlassungsleiterin 
Theres Moddick (2.v.r.) die Jubilare zu einer Feierstunde eingeladen.  Foto: pr

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen Erscheinen an zwei aufein-
anderfolgenden Erscheinungstagen (Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.)

= e 11.-
Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem jeweils gültigen Anzeigentarif
abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe     □ Abbuchung

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________

Vorname: _______________________________ 

Telefon: ________________________________

Straße:__________________________________

PLZ: _____________ Ort: __________________

Bez. d. Instituts: __________________________

BLZ: ____________________________________

Datum/Unterschrift: ______________________

Konto-Nr.: _______________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

D r e i n g a u - Z e i t u n g

Mit bunten Blumensträußen bedankte sich Geschäftsführer Werner Strotmeier am 
Montag bei den Mitarbeitern des St. Elisabeth-Stifts für 

deren langjährige Tätigkeit. Die Jubilare feierten ihre fünf- bis 25-jährige Mitarbeit, die sie teilweise bereits im St. Josef-Stift 
begannen. Folgende Jubilare wurden geehrt: Veronika Kocker (25 Jahre), Lilia Frank (20), Andreas Kapitzki, Irina Kratz, 
Ursula Skiba (alle 15), Margret Herde, Izeta Kadiric, Swetlana Kirsch, Brunhilde Müller-Burghardt, Lilia Wohlgemuth (alle 
10), Alicia Maniura und Gülbahar Turhan (beide 5).  Text/Foto: as

Das Abendessen mit allen Jubilaren wurde auf zwei Termine ver-
teilt. Die Rekordzahl von 42 Mitarbeitern, die seit 

25 Jahren bei der Sendenhorster Firma VEKA beschäftigt sind, machte dies notwendig. 
Neben dem Vorstandsvorsitzenden Andreas Hartleif und seiner Frau Elke sowie dem Be-
triebsratsvorsitzenden Franz-Josef Grobecker ließen es sich auch Firmengründer Heinrich 
Laumann und Gattin Rita nicht entgehen, den Jubilaren zu danken.  Foto: as



Neueröffnung nach Umbau
LVM Holtkötter in Albersloh
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Fest in Familienhand ist die LVM-
Agentur an der Bahnhofstraße 
in Albersloh. Hier arbeiten Vater 
Hans Holtkötter, Sohn Michael und 
Schwiegertochter Andrea Seite an 
Seite. Und das nun endlich auch in 
komplett umgestalteten Räumen. 
Die Neueröffnung wird am 2. De-
zember gefeiert.

Vor 25 Jahren hat Hans Holtköt-
ter, gelernter Versicherungskauf-
mann aus Münster, die Albersloher 
Agentur übernommen. Doch von 
Beginn an wollte er diesen Schritt 
nicht ohne seine Familie tun – und 
holte Sohn Michael und dessen 
Partnerin Andrea mit ins Boot. Un-
terstützt wird das Team seit knapp 
drei Jahren von Heidi Pechmann.

Seinen Kundenstamm baute sich 
Hans Holtkötter in ganz Deutsch-
land auf. Aus Hamburg, Frank-
furt und München kommen die 
Versicherungsnehmer, zu denen 
auch große Firmen und Agrarge-
nossenschaften gehören. Als der 
heute 72-jährige Hans Holtkötter 
die Agentur 1999 an seinen Sohn 
Michael übergab, zog sich der Se-
niorchef jedoch nicht aus seinem 
Beruf zurück. Noch heute küm-
mert er sich um die Großkunden, 
ist viel in Deutschland unterwegs. 

„Mein Sohn meinte damals, ich 
möge doch bitte in greifbarer Nähe 
bleiben“, sagt Hans Holtkötter und 
schmunzelt.

Michael Holtkötter hat seinen 
Schwerpunkt in Albersloh und Um-
gebung. Obwohl er mit seiner Fa-
milie bis heute in Münster wohnt, 
ist er im Wersedorf dennoch fest 
verwurzelt. „Das ist das Schöne an 
meiner Arbeit hier: Es geht alles viel 
persönlicher zu“, sagt der Chef.

Nie langweilig

Der hat als junger Bursche zu-
nächst eine Ausbildung zum Ein-
zelhandelskaufmann, anschließend 
dann zum Versicherungskaufmann 
in Neubeckum absolviert. 1987 
fing er in der von seinem Vater ge-
führten LVM-Agentur in Albersloh 
an. Heute trägt er die ganze Ver-
antwortung. Trotzdem hat er den 
Spaß an seiner Arbeit nicht verlo-
ren. „Mein Beruf ist nie langweilig, 
immer abwechslungsreich und ich 
komme viel mit Menschen in Kon-
takt“, meint der Chef.

Und der fand, dass nach 25 Jah-
ren die Zeit für einen Umbau reif 
war. Die dunklen, schweren Mö-
bel sind Vergangenheit, und auch 

das frühere Schaufenster musste 
weichen. Nun erstrahlt das Büro in 
hellen, warmen Farben, das LVM-
Grün hat auch an so mancher Wand 
seinen Platz gefunden. Sieben Wo-
chen haben die Arbeiten gedauert, 
währenddessen musste der Betrieb 
natürlich weitergehen. Teilweise 
arbeitete das vierköpfige Team an 
bloß einem Schreibtisch, während 
im Nebenraum die Decke abge-
brochen wurde (s. kl. Bild). Nicht 
ganz einfach, da immer gelassen 
zu bleiben. „Da hat man aber mal 
wieder gemerkt, dass die Chemie 
zwischen uns allen stimmt“, lobt 

Michael Holtkötter sein Team.
Nun ist es geschafft, der Umbau 

abgeschlossen. Die Räume warten 
mit neuen Möbeln, einer gemütli-
chen Sitzecke für die Kunden und 
viel Helligkeit auf. Im Eingangsbe-
reich ist durch das fehlende Schau-
fenster mehr Platz gewonnen. Die 
Fenster sind besser isoliert, sodass 
kein Straßenlärm die Kundenge-
spräche stören kann. Außerdem ist 
eine energiesparende Beleuchtung 
installiert worden, die den Cha-
rakter von Tageslicht erzeugt. Das 
kommt auch dem Wohlbefinden der 
Mitarbeiter zu Gute.

Mit den Kunden und allen weite-
ren Interessierten soll die Neueröff-
nung nun am Freitag, 2. Dezember, 
ab 16 Uhr bei heißem Glühwein 
und leckeren Keksen gefeiert wer-
den. Und dabei will Familie Holt-
kötter gerne mit allen Bürgern ins 
Gespräch kommen – auch zu den 
Angeboten, die der LVM (Landwirt-
schaftlicher Versicherungsverein 
Münster) seinen Kunden bietet. Die 
sind nämlich umfangreich: von der 
Kfz- und der Haftpflichtversiche-
rung über die Baufinanzierung bis 
hin zu Kreditvergaben. „Der LVM 
ist eigentlich ein Rundum-Versiche-
rer“, sagt Michael Holtkötter.•ne

Die LVM-Agentur Holtkötter existiert seit 25 Jahren – und hat jetzt umgebaut

Fest in Familienhand

Das Team der LVM-Agentur in Albersloh (v.l.): 
Hans Holtkötter, Inhaber Michael Holtkötter, An-
drea Holtkötter und Heidi Pechmann.Fotos: Evering

Am Um- und Neubau beteiligte Firmen und Geschäftspartner
gratulieren und empfehlen sich auch für Ihr Bauvorhaben.

Podologische Praxis – Modisch bequeme Schuhe

 Albersloh, Wolbecker Straße 4, 48324 Sendenhorst
Telefon 02535/400, Telefax 02535/1400

www.bitter-schuhtechnik.de

A N E T T E K R E Y S E R N
RAUMGESTALTUNG

GARD INEN · POLSTERWERKSTATT

W E S T I I 9 A · 4 8 3 2 4 A L B E R S L O H
T 0 2 5 3 5 - 9 3 1 5 1 7

� Beratung
� Planung
� Ausführung
� Pellets-Heizung
� Blockheizkraft-

werk (BHKW)
� Photovoltaik

� (0 25 35) 14 49 Fax (0 25 35) 95 91 41
Bergstraße 11 · 48324 Albersloh
www.breul.de
Buschkamp 14 · 48324 Albersloh

��Beratung

��Planung

��Ausführung

��Pellets-Heizung

��Blockheizkraft-
werk (BHKW)

� Fenster und Haustüren aus
Kunststoff, Holz und Alu

� Wintergärten, Markisen 
und Insektenschutz

� Sicherheitsbeschläge
und Nachrüstung

� Zimmertüren
� Reparatur- u. Wartungsdienst
� Beseitigung von 

Einbruchschäden

BECKAMP
48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Eickenbeck 64
Telefon 0 25 38 / 266 od. 12 77

Telefax 13 66
B.Beckamp@t-online.de

www.beckamp-fenster.de

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
„Zuhause sicher“

W
ir freuen uns auf Sie!!

Neueröffnung nach Umbau!!

Endlich ist es geschafft!

Der Umbau ist beendet.
Das möchten wir gerne mit
Ihnen feiern!

Wir laden am 02.12.2011
ab 16:00 Uhr
alle Interessierten zu
Glühwein und Keks in
unsere Agentur ein!

Ihr LVM Versicherungsbüro Holtkötter
Bahnhofstr. 13
48324 Sendenhorst/Albersloh

Endlich ist es geschafft!

Der Umbau ist beendet.
Das möchten wir gerne mit
Ihnen feiern!

Wir laden am 02.12.2011
ab 16:00 Uhr
alle Interessierten zu
Glühwein und Keks in
unsere Agentur ein!

Ihr LVM Versicherungsbüro Holtkötter
Bahnhofstr. 13
48324 Sendenhorst/Albersloh

������ ����
����������������

������ ����
������������� ���� ��
����� �����������

����� � �� �� � ��� ���
���� � �� �� � ��� ���

��� �������
� ������� ��� ���������� ��������������
� ����������� ��� ��������� ��� ������������
� �����������������
� ����������� ������� ��� ��������
� ��� ������ �����

Tel.: 0 25 35 - 959 956 · Fax 0 25 35 - 959 856
E-Mail: juergen.saell@web.de

Seite an Seite: Vor zwölf Jahren 
hat Hans Holtkötter (l.) die Agentur 
an Sohn Michael Holtkötter über-
geben. Aus dem Betrieb ist der Se-
nior dennoch nicht wegzudenken.
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Familienanzeigen

Suche Nachmieter!
Suche  Nachmieter zum 

01.01.2012. Es ist eine 35 qm 
Wohnung, 2 Zimmer, Küche, 

Bad. Besichtigungstermin 
nach Rücksprache unter:

 Tel. 0176-21926881 möglich.

Nachmieter in 
Stadtmitte-Drensteinfurt

zum 01.02.12 oder früher 
gesucht, 80 m², 1. OG, 3 ZKBB, 
Einstellplatz, KM 520 € + NK. 

Tel. 0151-23659764

Albersloh
3 ZKB, 78 m², Keller, 

Stellplatz, Parterre mit 
Garten, KM 390 € + NK, 

ruhige Lage (Stichstraße). 
Tel. 02535-8138

Lagerraum / 
Scheune

zu vermieten. 

Tel. 0151-59140955

Nachmieter zu 
sofort gesucht!
geräumige Wohnung in 

Drensteinfurt-Stadtmitte, 
2 ZKB, 300 € KM + NK

Tel. 0151-40726144

Lagerhalle/
Handwerkerhalle

200 qm Drensteinfurt, helle 
Lagerfläche mit Büro/WC, 
Lagerflächen erweiterbar 

bis ca. 450 qm, ab Jan. 2012.
Tel. 02508-981156

Sendenhorst, zentrale Lage
2 Zimmer-Whg., Küche, Bad 

m. Fenster, ca. 55 m², Bal-
kon, Gartennutzung, ruhige 
Lage, Keller, ca. 280 € kalt, 

EBK-Übern. mögl. 
Tel. 0151-51939133

Suche 2-3 Z.K.B.B
Ich, berufstätig, suche zum 
02/12.,03/12., 04/12., eine 

Wohnung in Rinkerode oder 
Drensteinfurt, bis 80 qm, 

WM bis 600 Euro.
Tel. 0151-40168614 od. sms

Berufstätiger, ruhiger Mann
NR, sucht bescheidenes 
Zimmer mit Dusche im 

Großraum Sendenhorst - 
Albersloh zum 01.12., 

spätestens zum 15.12.11. 
Tel. 02526-9388703

Suche 1-2 Zi.-Wohnung
In Drensteinfurt wird eine 
1 bis 2 Zimmer Wohnung 
gesucht. Keine Ofenhei-

zung! Kann möbliert sein. 
Angebote bitte an:

fg.sailor@googlemail. com

Ländlich gelegene 

2-3 Zimmer-Wohnung 
gesucht.

Tel. 0162-3808993

Drensteinfurt-
Stadtmitte

80 m², 3 ZKB, Abstellraum 
und Gartenanteil, Erstbe-
zug nach Kernsanierung, 

520 € KM + NK.
Tel. 02508-9446

Sendenhorst
ruhige Lage, DG-Wohnung, 

ca. 115 qm, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, 

Miete 500 € inkl. NK.

Tel. 02526-2103
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Drensteinfurt

attrakt. Südgrst., ca. 490 m2

in zentr. Lage, KP inkl.
Erschließungskosten

68.600 €��� �
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Rinkerode
2008 aufwendig saniertes 
EFH,������������������2 + 
����2 Studio auf unverbau-
��������������������������

Drensteinfurt
zentr. Lage, gepl. EFH mit 
ELW, Wfl. ges. ca. 130 m2

auf 1069 m2 Südgrst., 
Vollkeller, Garage,
ca. 490 m2 als sep.

Baupl. abteilbar.

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

Ideal für 2 Generationen!!!
Ruhige Lage im Ahlener Westen, 
freist. Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung! Parkett-Böden, Einbau-
������� ���������� ��������� ������
Garten, Balkon, Garage. Insg. ca. 
160 m2 �������������������€
Immobilien Kupfernagel

0172/5307541

48317 Drensteinfurt, Salomonweg 22a

Bernhard Schmand
sowie alle Angehörigen

Das Seelenamt ist am Montag, dem 28. November 2011,
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

In Liebe und Dankbarkeit

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden
eine Erlösung.

* 3. Februar 1950 † 22. November 2011

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Schmerzlich ist der Abschied. Doch sie von ihrer schweren
Krankheit erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Statt Karten

Doris Glahn-Schmand
geb. Glahn

Anstelle freundlich zugedachter Blumen undKränze bittenwir um
eine Spende zugunsten der Palliativstation vom Herz-Jesu-
Krankenhaus in Münster-Hiltrup, Konto-Nr. 999 600 bei der
DarlehnskasseMünster eG,BLZ40060265.
Stichwort:DorisGlahn-Schmand.

Nachruf

Am 22.11.2011 verstarb im Alter von 82 Jahren 

Herr Bernhard Niehoff
Der Verstorbene war von 1966 bis 1989 als Bediensteter bei 
der Stadt Drensteinfurt beschäftigt.

��������������������������������������������������������
23 Jahre in großer Zuverlässigkeit am städtischen Bauhof 
seine Arbeitskraft der Allgemeinheit zur Verfügung gestellt 
und seine Aufgaben stets gewissenhaft erfüllt.

Durch sein freundliches Wesen und sein kollegiales Verhalten 
hat er sich ein hohes Maß an Anerkennung bei allen Kollegen 
und Kolleginnen der Stadt Drensteinfurt erworben.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

Für die Stadt Drensteinfurt

Paul Berlage
Bürgermeister

Nachruf

Am 21. November 2011 verstarb
unser hoch geschätzter Mitbegründer

Hans Wessel
Wir werden ihn stets in bester Erinnerung

behalten.

Seinen Angehörigen gilt unser tiefes
Mitgefühl.

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der Firma SARPOL

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Immobilienmarkt

3-Zi.-Whg.2-Zi.-Whg.

Whg.-Gesuche

Lagerraum

gewerbl. Räume

Hausbeispiel

 Häuser-Verk.

Auf einer Gemeinschafts-
veranstaltung der Volksbank 
Drensteinfurt und der Inter-
essengemeinschaft Werbung 
für Drensteinfurt im Bürger-
haus „Alte Post“ freuten sich 
der Vorstand der Vereinigten 
Volksbank eG, Friedhelm Beu-
se und Gerhard Broecker, und 
Gewerbevereinsvorsitzender 
Thomas Volkmar, über das In-
teresse zum Thema „Energie-

effizienz im Unternehmen“. 
Michael Niemczyk, Pro-

jektkoordinator der Effizienz-
Agentur NRW, war aus Duis-
burg angereist und beschrieb 
in seinem Vortrag Wege zur 
Steigerung der Energie- und 
Ressourceneffizienz anhand 
einiger konkreter Beispiele. 

Evelyn Leipold, Abteilungs-
direktorin bei der WGZ-Bank 
Düsseldorf, präsentierte an 

diesem Abend einen Überblick 
über attraktive Förderpro-
gramme für betriebliche Inves-
titionen. „Das Motto für jeden 
erfolgreichen Unternehmer 
lautet bekanntlich: Sinnvoll 
investieren – optimal finanzie-
ren“, so die Referentin.Evelyn 
Leipold zeigte das sehr brei-
te Spektrum der öffentlichen 
Förderung für nahezu jede be-
triebliche Investition auf.

Gerhard Broecker und Friedhelm Beuse vom Vorstand der Vereinigten Volksbank mit den 
Referenten Evelyn Leipold und Michael Niemczyk sowie dem Drensteinfurter Gewerbever-
einsvorsitzenden Thomas Volkmar (v.l.). Foto: Volksbank

Energieeffizienz in Betrieben
Volksbank und Gewerbeverein informierten gemeinsam

Anzeige

w w w . d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

©
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ärzte ohne grenzen e.V. 
Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin
Spendenkonto 97 0 97  
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

E-Mail 

11
10

49
87

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 
Informationen zur Mitarbeit im Projekt

 Allgemeine Informationen über ärzte ohne grenzen
 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen in Not. Schnell, 
unkompliziert und in rund 60 Ländern weltweit. Unsere Teams arbeiten 
oft in Konfl iktgebieten – selbst unter schwierigsten Bedingungen.
Ein Einsatz, der sich lohnt: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Träger des Friedensnobelpreises

WERDEN SIE TEAMPLAYER.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Aus der Geschäftswelt

Dreingau Zeitung
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Verschiedenes

KFZ / Auto

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Katze entlaufen
schwarz-weißer Stubentiger 
im Musikerviertel Sonntag 
abend entlaufen. Ca. 2 1/2 

Jahre alt, sehr Menschenscheu, 
hört auf den Namen Adele

Tel.  02508-9992188

Reinigungskraft
Erf. Reinigungskraft 
für 3 Std./Woche von 

Privathaushalt in 
Walstedde gesucht.

 Tel. 0170-1944402

Zuverlässige, gründliche 
Putzhilfe

(Minijob) für 4 -
Personenhaushalt in 

Drensteinfurt gesucht. 
Tel. 0176-63300998

Fernseher Hitachi
LCD, HD-Fähig, 66 er Bild, 

Farbe grau, wenig ge-
laufen, VB 100 €, Franzö-

sisch Kurs Bücher und Kas-
setten günstig abzugeben.
Tel. 02508-981373

Aquarium 
zu verkaufen
160 l, (100x40x40), mit 

schwarzem Unterschrank, 
Technik und Deko., VB 150 €.

Tel. 02508-994725

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Nette freundliche 
Servicekraft in Vollzeit 

(ab 35 Jahre) 
für unser Casino in 

Sendenhorst gesucht.
Telefon

0151/54 66 41 99

Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

2 x wöchentlich abends oder amWochenende (ca. 18 Monate)
09.01.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Münster
09.01.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine
31.01.2012 di+do von 17.30–21.30 Uhr

18.11.2011 nur fr von 08.00–17.00 Uhr, Dauer ca. 16 Monate
30.01.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr, Dauer ca. 5 Monate
07.02.2012 di+do von 17.30–21.30 Uhr, inkl. 2 Vollzeitwochen

nur 1 x wöchentlich ganztags (ca. 18 Monate)
27.01.2012 nur freitags von 08.30–17.00 Uhr
04.02.2012 nur samstags von 08.30–17.00 Uhr
05.03.2012 nur montags von 08.30–17.00 Uhr

START-TERMINE 1. HALBJAHR 2012

Tagesschule nur in Münster (6 Monate)
02.01.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
08.02.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
16.04.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr

INFO-TERMINE
30.11.2011 um 18.00 Uhr im HBZ Münster
25.01.2012 um 18.00 Uhr im HBZ Münster

BETRIEBSWIRT/IN HWK

BÜROFACHWIRT/IN IM
PERSONAL- UND RECHNUNGSWESEN

Mehr Durchblick im Unternehmensmanagement

Wir starten!

Wir starten!

START-TERMIN
02.05.2012 mi von 18.00–21.15 Uhr und sa von

08.30–13.30 Uhr, Dauer ca. 18 Monate

FINANZBUCHHALTER/IN HWK
Dieser Lehrgang qualifiziert Sie als Mitarbeiter/in des
Finanz- und Rechnungswesens für verantwortungs-
volle Aufgaben bei der wirtschaftlichen und finanziellen
Analyse in Mittelstand oder Verwaltung.

Sie werden Ihr Bewusstsein für vernetztes betriebswirtschaftliches
Denken und Handeln schärfen. Genau das richtige „Handwerkszeug”
um als Unternehmer oder Arbeitnehmer auf neue Marktsituationen
kompetent zu reagieren.

Sie erlangen Fähigkeiten und Kenntnisse, um das Personal-, Finanz-
und Rechnungswesen verantwortlich in Klein- und Mittelbetrieben
abwickeln zu können.

Fördermöglichkeiten durch

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte, Kaufleute und
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

INFO-TERMIN
23.11.2011 um 17.00 Uhr im HBZ Münster

Es sind noch
Plätze frei!

Brief und mehr
GmbH & Co. KG

suchtsucht für die Bereiche Sendenhorst, 
Albersloh und Drensteinfurt

Zusteller
Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil. 

Die Arbeitstage sind von 
Dienstag bis Samstag. 

Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an die 

folgende Adresse:

Brief und mehr GmbH & Co. KG
Münsterwall 7

48231 Warendorf
warendorf@briefundmehr.de
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Zur Erweiterung unseres festen
Mitarbeiterstamms suchen wir zu sofort:

Für Münster und Umgebung Facharbeiter (m/w):

Elektriker, Elektroniker versch. Fachrichtungen
Tischler für Möbel-/Fenster-/Innenausbau
Schlosser, Schweißer, Monteure
Anlagenmechaniker, GWI, Heizungsbauer

Bewerbungen bitte an:
Armacell Personal Services GmbH
Haus Sentmaring
D-48151 Münster

Tel.: + 49 (0) 251 / 48880-10
www.armacell-personal.de
bewerber.muenster@armacell.com

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Noch Termine frei für
Weihnachtsfeiern

und Silvester
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Die Verlagsstiftung Gerhard Krüger
48324 Sendenhorst, Wersetal 7, 

sucht altersbedingt für den Aufbau des Verlages und 
die Übernahme der privatrechtlichen Stiftung einen 
geeigneten Vorsitzenden (m/w)

Für die Aufbauphase sind mtl. 400,- € festgelegt.
Der Stiftungszweck ist die Verbreitung des Evangeliums 
mit dem Evangeliumbuch - „Unser Vater in den 
Himmeln“. und die Aufnahme weiter literarischer 
Werke und Schriften im Internet. Eigenkapital nicht 
erforderlich. Schriftliche Kurzbewerbung erbeten.Gaststätte

sucht ab 1.1.12

neuen Pächter
für die Küche.

Tel.: 02526/3619

Von draußen aus der Ferne, verwöhnen wir Euch gerne ! Besuchen und probieren...
an unserem Stand auf
dem Drensteinfurter
Weihnachtsmarkt
am 3. u. 4. Dezember!

Das Reibekuchen-Weißen-Team

wünscht Ihnen 
guten Appetit!

Das Reibekuchen-

Mit einer Gulaschsuppe aus 
der Kanone, scharf und fein, 
laden wir EUCH

      zum Essen ein !

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke.

Kaufe def. Gefriertruhen
und Schrottautos.

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Der nächste Winter kommt,
planen Sie schon heute Ihren

Winterdienst
und sichern Sie sich jetzt 

Ihren Vorteilspreis!

Hausmeister-Service
Wilfried Haase

Tel. 02538-209423

Rinkeroder Weihnachtsmarkt          1. Adventssonntag

Dreingau

Zeitung

Die Städtischen Bühnen Münster, design. Generalinten-
dant Dr. Ulrich Peters, suchen ab der Spielzeit 2012/13 (zum
23.08.2012) eine/n

Assistent/in des Generalintendanten
Die Anstellung erfolgt nach NV Bühne bei freier Gagenverein-
barung.

Nähere Informationen – insbesondere zu den Bewerbungs-
voraussetzungen – entnehmen Sie bitte der Veröffentlichung
auf der Internet-Seite der Städtischen Bühnen Münster www.
stadttheater.muenster.de (Stichwort: Extras/Jobs).
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Rita Feldmann,
Verwaltungsdirektorin der Städtischen Bühnen Münster,
Tel. 0251 5909 110/1.

Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bitte schriftlich oder per E-Mail
bis zum 20.12.2011 an folgende Adresse:
Städtische Bühnen Münster, Verwaltungsdirektion
Neubrückenstr. 63
48143 Münster oder
Feldmann@stadt-muenster.de

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

S t e l l e n m a r k t 
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

Samstag geschlossen

Zuverlässige und gründliche 
Reinigungskraft

 (Minijob) für langfristige Anstellung 
in Privathaushalt in Drensteinfurt 

(ca. 4-6 Std./Woche) gesucht. 

Tel. 02508-3059555

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Junges Unternehmen in der 
Sanitär-& Heizungsbranche 

sucht per sofort zur Ver-
stärkung des Teams eine(n) 

erfahrene(n)

Kundendiensttechniker(in)
in Vollzeit

Das Einsatzgebiet umfaßt die 
Wartung/Instandsetzung von 
Heizungsanlagen ( Öl + Gas ), 

sanitärtechnische Arbeiten
im Kundendienstbereich, 
Erneuerung von Bädern, 

Erstellung und Inbetriebnahme 
von Solaranlagen.

Über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung würden wir 

uns sehr freuen.

Andre Helmert
Sanitär-Heizung-Solar

Hagenkamp 1 . Senden

www.helmert-senden.de

Inh. Erika Struckamp
Hammer Str. 1 · Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 9 94 82 28

Wir haben Geburtstag! 
          Kommen Sie und feiern 

mit uns am Donnerstag,
den 1. Dezember, mit einem Glas Sekt!

Wir haben Geburtstag! 
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